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Liebe Rüppurrerinnen und  
Rüppurrer, liebe Leserinnen und 
Leser des Monatsspiegels!
Der Fortbestand des Oberwaldbades ist durch 

den Beschluss des Hauptausschusses vom 

9. April gesichert. Nicht als Eintagsfliege, son-

dern auf Dauer von zehn Jahren, wie mir Herr 

Schwärzler, der Aufsichtsratsvorsitzende des 

PSK, am 10. April mitteilte, als er seine Teilnahme 

an unserer Mitgliederversammlung krankheits-

bedingt absagte. Das sei fest zugesagt, und 

mit der Erhöhung des Zuschusses an PSK und 

Wohnstift seien der laufende Betrieb und die in 

den nächsten Jahren notwendigen Reparatur-

maßnahmen gesichert. Ausdrücklich bedankt 

hat er sich für unsere Unterstützung. Ohne den 

Druck, den die Fraktionen, die BNN, die Bürger-

vereine und viele Bürger in einer Unterschriften-

sammlung auf die Stadtverwaltung ausgeübt 

haben, wäre das Bad „gestorben“.

In der Beschlussvorlage der Bäderbetriebe für den 

Hauptausschuss heißt es: „Auch mit der Erhöhung 

des städtischen Zuschusses für den Weiterbetrieb 

des Oberwaldbades liegt der Defizitausgleich pro 

Besucher unter dem der städtischen Bäder“ (BNN 

10. April 2024, Seite 21. Für die (Selbst-) Zufrie-

denheit, die die Stadtverwaltung jetzt an den Tag 

legt, gibt es aber keinen Grund. Im Anfang ließ Herr 

Sternagel, der Chef des Bäderamtes, verlauten, er 

brauche das Oberwaldbad nicht. Und am 8. Feb-

ruar 2024 zitiert die BNN den Oberbürgermeister 

aus der damaligen Sitzung des Hauptausschusses 

mit den Worten: „Wenn Sie den wenigen Leuten, 

die dieses Bad noch zum Schwimmen benutzen, 

das weiter ermöglichen wollen, ist das Ihre Sache. 

Aber es deckt sich nicht mit dem aktuellen Haus-

halt“. 35.000 Besucher sind wohl eher nicht „weni-

ge“. Sondern rund 100 pro Tag. Wobei zu berück-

sichtigen ist, dass das Oberwaldbad ein kleines 

Becken hat und bei einem Großteil der Besucher 

vergleichsweise viel Platz „pro Nase“ benötigt wird, 

insbesondere beim Kinderschwimmen, Senio- 

renschwimmen und der Therapie. Und wenn von 

lediglich 10 % Schülern die Rede ist, was 3.500 

Besuchen im Jahr entspräche, bei vier Schulen, 

dann neige ich dazu, die Zahlen insgesamt nach 

oben zu korrigieren.

Nach Vorstellung der Stadtverwaltung hätte das 

Thema „Rettung des Oberwaldbades“ am 28. 

Juni im Bäderausschuss beraten werden sollen. 

Bei einer angekündigten Schließung am 1. Juli 

wäre das dann wohl doch etwas spät gewesen. 

Aber vielleicht beabsichtigt. Einfach nur an einer  

Beerdigung teilnehmen zu können, wollten sich 

die Fraktionen allerdings nicht bieten lassen, 

und haben den Termin vorverlegt. Was dann die 

Stadtverwaltung unter Druck gesetzt hat, wirk-

lich etwas zur Rettung des Oberwaldbades zu 

unternehmen. Und uns zu der Frage veranlasst:  

Warum nicht gleich so? Schließlich ist der Zu-

schuss pro Besucher jetzt immer noch niedriger 

als bei den städtischen Bädern. 

Im vergangenen Frühjahr stand auch die Öff-

nung des Freibades auf der Kippe. Das war 

dann letztlich doch nicht der Fall, aber die Öff-

nungszeiten waren wegen Personalmangels 

gegenüber den Vor-Corona-Zeiten deutlich re-

duziert, was zum Beispiel Berufstätige von der 

Nutzung unter der Woche nahezu ausgeschlos-

sen hat. Dem Vernehmen nach wird es auch in 

diesem Jahr bei den verminderten Öffnungszei-

ten bleiben. Und was, wenn die Bäderbetriebe 

Unsere 
Tätigkeitsschwerpunkte
sind:

■   Kaufberatung und 
Immobilienbewertung

■  Mietverwaltung für Wohn- und  
Gewerbeimmobilien

■   Verkauf und Vermietung

Wir freuen uns über
Ihre Kontaktaufnahme:

Mobil: 0170 96 78 588

IMMOBIL IEN
DIENSTLEISTUNGEN
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Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Besuchen Sie unsere neu  
gestaltete Homepage:

im kommenden Jahr feststellen, dass die Be-

sucherzahlen doch sehr zurückgegangen sind? 

Aus diesem Grund bildet sich zurzeit auf Initia-

tive von Markus Brock und Burkhard Wedell ein 

gemeinnütziger Verein „Freundeskreis Freibad 

Rüppurr“, dem sich schon über 130 Engagier-

te aus Weiherfeld-Dammerstock und Rüppurr 

angeschlossen haben sollen. Der Verein bittet 

um Unterstützung jeder Art unter https://t1p.de/

FFR-Aktiv bzw. FreundeFR@gmx.de. Diese Bitte 

veröffentlichen wir hier gerne.

Das Oberwaldbad war auch ein Tagesordnungs-

punkt unserer jährlichen Mitgliederversamm-
lung am 10. April. Wir hatten dazu die Fraktio-

nen und die Stadtverwaltung eingeladen. Und 

obwohl „die Luft aus dem Thema raus war“, sind 

sie gekommen, für die Grünen Verena Anlauf und 

Christine Großmann, für die CDU Bettina Meyer-

Augenstein, für die SPD Elke Ernemann und  

Irene Moser, für die Freien Wähler Petra Lorenz, 

und für die Stadtverwaltung Dr. Frank Mentrup 

persönlich, der sich wegen eines anderen Ter-

mins aber erst für 19:00 Uhr angekündigt hatte. 

Und die BNN war da, mit deren Berichterstat-

tung ich aber nicht so ganz glücklich bin. Nach 

meiner Erinnerung haben sich die Stadträtinnen 

nicht gegen den Vorwurf gewehrt, nur gekommen 

zu sein, weil Wahlkampfzeiten herrschen. Weil  

ihnen niemand diesen Vorwurf gemacht hat. Und 

dass der Saal eine Stunde, nachdem Dr. Mentrup 

gekommen war, schon wieder leer sein sollte, 

also um 20:00 Uhr, ist einfach falsch. Gemietet 

hatten wir bis 22:00 Uhr. Da waren wir längst 

fertig; ohne irgend eine Diskussion abschneiden 

zu müssen. Richtig ist, dass die Vereinsange-

legenheiten getrennt vom öffentlichen Thema 

Oberwaldbad in einem nicht-öffentlichen Teil 

behandelt werden sollten, weil das nach der 

Rechtsprechung den Vereinsmitgliedern vor-

behalten ist, und dass diese Trennung nicht 

wie geplant durchführbar war. Das habe ich 

zu Beginn der Versammlung erklärt, und dann 

sprach für jede Fraktion eine Stadträtinnen 

zum Thema Oberwaldbad. Wie jede Redne-

rin an den Beitrag der Vorrednerin anknüpfte,  

dabei aber einen anderen Aspekt beleuchtete, 

ohne dass sich Wiederholungen ergaben, war 

rhetorisch durchaus beeindruckend und gab 

auch eine Vorstellung von der Gemeinsamkeit 

der Demokraten. Das Schlusswort von Frau Lo-

renz habe ich anders in Erinnerung als die BNN. 

Sie forderte nicht in die Bürgerschaft zu mehr 

Engagement auf, was schon recht tadelnd klingt, 

sondern wies gerade mit Bezug auf das Ober-
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■ Dachdeckungen

■ Dachflächenfenster

■ Blechnerarbeiten

■ Wärmedämmungen

■ Flachdachisolierungen- 

und Begrünungen

Lange Straße 90
76199 Karlsruhe-Rüppurr
Telefon (0721) 9 88 54-0
Telefax (0721) 9 88 54-24
info@berge-bedachungen.de
www.berge-bedachungen.de

Meisterbetrieb

– Seit über 40 Jahren –

Sie wünschen sich Gesellschaft oder Hilfe in 
schwierigen Alltagssituationen? Sie legen
Wert auf liebevolle und verlässliche Unter-
stützung durch ein und dieselbe Person? 
Wir leisten Gesellschaft, begleiten, beraten, 
organisieren und sorgen so dafür, dass Sie 
so lange wie möglich in den eigenen vier 
Wänden leben können. Wir freuen uns da-
rauf, Sie kennenzulernen. Vereinbaren Sie 
ein kostenloses Beratungsgespräch.

waldbad darauf hin, wie viel die Bürgerschaft 

erreichen kann, wenn sie Druck auf die Stadtver-

waltung ausübt.

Herr Dr. Mentrup lobte ausführlich die gefundene 

Lösung. Zwischendurch und anschließend ver-

las ich den Geschäftsbericht, der aus Platz-

gründen nur auf unserer Website veröffentlicht 

wird, und danach Dorothea Rastätter-Eußner 

den Finanzbericht sowie Horst Lagenstein den 

Rechnungsprüfungsbericht. In der Aussprache, 

die der Entlastung des Vorstandes voranging, 

wurden mehrere Themen kontrovers angespro-

chen. Unter anderem unser schon mehrfach 

vorgetragener (und abgelehnter) Wunsch nach 

einem Zebrastreifen an der Riedschule. Der 

Oberbürgermeister bescheinigte uns eine ge-

wisse Sturheit, die wir als besondere Form der 

Anerkennung betrachten. Kontrovers diskutiert 

wurde auch die Notwendigkeit einer Brücke 

als Ersatz für den Bahnübergang Brunnen-

stückweg. Dr. Mentrup schlug vor, die „Was-

serstandsmeldungen“ zur Entwicklung des 

Warenverkehrs im Sommer abzuwarten, und 

dann im Herbst vertieft in das Thema einzu-

steigen. Kontrovers diskutiert wurde schließlich 

auch die Teilung der Mitgliederversammlung in 

einen öffentlichen und einen nicht-öffentlichen 

Teil, von dem Wunsch unseres Ehrenvorsitzen-

den Helmut Augenstein, die Versammlungen wie 

früher komplett öffentlich durchzuführen, bis zu 

der Gegenposition, dass nur mitreden könne, 

wer mit zahle, also Mitglied sei. Auch darauf wer-

den wir in den nächsten Monaten zurückkommen.

Am 22. Juni findet unsere Sonnwendfeier statt, 

und vielleicht auch am 23. Juni, als Ersatz für 

das Dreschhallenfest, das früher im August statt-

gefunden hat, jetzt aber definitiv entfallen wird. 

Vorausgesetzt, wir finden genügend Helfer. Die 

„Stammbesatzung“ der Sonnwendfeier reicht 

für zwei Tage nicht aus. Wenn Sie also bereit 

sind, uns zu helfen, dann schicken Sie uns bitte 

eine E-Mail mit dem Betreff Sonnwendfeier an 

info@rueppurr.de.

Es grüßt Sie herzlich
Friedrich Lemmen

Vorsitzender

Foto: Jutta Kretschmer
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Besser als gut.
Badens 
beste Bank.

Das Dutzend ist voll:  
12 Jahre beste 
Privatkundenberatung.
Wir haben noch lange 
nicht genug, 
sagen #Danke und 
machen weiter.

Weil’s um mehr als Geld geht.

S
Karlsruhe 
Sparkasse
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Liebe Mitbewohner in Weiherfeld-
Dammerstock, 
in der gut besuchten Mitgliederversammlung 

des Bürgervereins Mitte März gab der Vorstand 

nach verschiedenen Ehrungen einen ausführli-

chen Bericht zu seiner Tätigkeit im abgelaufenen 

Jahr. Hier spielten alle Themen eine Rolle, die 

zurückliegend auch hier im Monatsspiegel be-

handelt wurden, aber auch aktuelle Entwicklun-

gen wie das positive Signal im Hauptausschuss 

der Stadt zur Weiterführung des Oberwaldbads, 

einem ersten Treffen im April für die Interessier-

ten am Freundeskreis Freibad Rüppurr oder 

gleichfalls im April eines Treffens, um das Thema 

Dorfladen im Dammerstock zu diskutieren. Ohne 

Rückfragen wurde der Bericht von der Versamm-

lung angenommen, wie auch der Kassenbericht 

mit einem Finanzergebnis, das den Spielraum 

für neue Projekte eröffnet. Erfreulich war auch 

der weitere Anstieg unserer Mitgliederzahl durch 

neue Eintritte.

Im Mittelpunkt stand zunächst die Diskussion 

der Anträge des Vorstands zu Änderungen in der 

Satzung, die die Arbeit des Bürgervereins für den 

Stadtteil flexibler ermöglichen sollen. Zur Umset-

zung steht noch der Eintrag ins Vereinsregister 

aus. Im Anschluss erfolgten die 2-jährig durch-

zuführenden Neuwahlen mit dem Ergebnis, dass 

alle Mitglieder des bisherigen Vorstands diesem 

wieder, überwiegend einstimmig gewählt, ange-

hören. Ein Wermutstropfen ist dabei, dass das 

Amt des Kassierers nicht besetzt werden konn-

te, sodass der neue Stellvertreter und bisherige 

Amtsinhaber die Arbeit zunächst fortsetzen wird. 

Nach Inkrafttreten der neuen Satzung kann der 

Vorstand offene Positionen, dazu gehören dann 

auch Beisitzer durch die Erhöhung der Anzahl, 

durch Beschluss besetzen. Wir freuen uns daher 

über ein entsprechendes Interesse an der Mitge-

staltung des Stadtteils.

Den Abschluss nach 2,5 Stunden bildete ein An-

trag, der die Bahnübergänge am Belchenplatz 

betrifft. Hier ist aus Sicht des Antragstellers er-

forderlich, was auch vom Vorsitzenden als Mit-

glied im DB-Gremium zur Trassenfindung für den 

Bürgerverein
Weiherfeld-Dammerstock e.V.

Vorsitzender: Joachim Hornuff
Scheibenhardter Weg 38, 76199 Karlsruhe

Tel.: 989 13 47, Fax: 989 13 49
E-Mail: vorsitzender@weiherfeld-dammerstock.de
Internet: www.weiherfeld-dammerstock.de

Sparkasse Karlsruhe Ettlingen (IBAN: DE38 660501010009719758)

Güterzugausbau im Korridor Genau-Rotterdam, 

der durch Karlsruhe zu 90 % im Transit fahren 

wird, bestätigt wurde, dass die Stadt Karlsruhe 

gegenüber der DB nachdrücklich aktiv wird, um 

die ebenerdigen Bahnübergänge zu ersetzen, 

insbesondere auch deshalb, da auf dem Einfahr-

gleis in den Güterbahnhof immer wieder Züge 

am Haltesignal stehend den Übergang minu-

tenlang blockieren mit dem Ergebnis eines Ver-

kehrsstaus am Belchenplatz. Der Antrag wurde 

mit großer Mehrheit angenommen.

Noch deutlich gravierender wird die Situation 

am Brunnenstückweg in Rüppurr werden, da 

hier zum einen beide Fahrtrichtungen zusam-

menliegen und zum anderen zukünftig längere 

Güterzüge und in dichterem Takt zu erwarten 

sind, neben dem Nahverkehr auf dieser Trasse. 

Endgültige Zugprognosen werden von der DB im 

Herbst erwartet.

Daher ist es völlig unverständlich, dass derzeit 

gegen die vorausschauende Planung der Stadt 

eine Unterschriftenkampagne gegen die Besei-

tigung des ebenerdigen Bahnübergangs gestar-

tet wurde. Dabei werden wissentlich teilweise 

falsche Behauptungen aufgestellt, besonders 

zum Flächenverbrauch, auch für den querenden 

Radschnellweg, da die Neuanlage an anderen 

Stellen zu Entsiegelungen führen wird. 

Dass ohne diese Änderung auch der Zugang 

zum Biohof schwierig werden wird, macht die In-

itiative aus diesem Umfeld fast kurios. Vor allem 

betrifft es aber die jungen Sportler der SG Rüp-

purr, was die Vermutung nährt, es geht gar nicht 

um den Naturerhalt, sondern um den Versuch, 

den verstärkten Sportbetrieb zu verhindern, um 

Flächen für die klimabelastende Rinderhaltung 

zu erhalten. Ganz abgesehen davon, dass hier 

eine kleine Interessensgruppe unter Missbrauch 

des Bio-Gedankens neben dem Sport für unsere 

Jugendlichen auch die Entwicklung im Dammer-

stock für ein dringend benötigtes Pflegeheim im 

Karlsruher Süden und für einen sozialorientierten 

Wohnbau, hinauszögert.

Zunächst erfreulich war die Mitteilung, dass 4 

Jahre nach dem Beschluss des Gemeinderats 

der Albspielplatz im Dammerstock eine WC-

Anlage erhalten soll, nachdem dies über Jahre 

abgelehnt wurde. Die negative Überraschung 

brachte der ohne jede Information schon in Pla-

nung befindliche Standort mit sich, keineswegs 

am Spielplatz direkt, sondern vis-a-vis des Kir-

chenportals von St. Franziskus in der Form eines 

eckigen Containers und kostenpflichtig. Alle an 
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Ambulante Kranken- und Altenpflege

Telefon: 07243/3766-0
Fax: 07243/3766-91

Heinrich-Magnani-Straße 2+4

info@sozialstation-ettlingen.de
www.sozialstation-ettlingen.de

Tagespflege für Senioren, Montag-Samstag

Betreuungsgruppen für Demenzkranke
in Ettlingen, Schluttenbach und Bruchhausen

Versorgung in Ettlingen und Rüppurr

Hausnotrufdienst / 24h-Erreichbarkeit

Kostenlose, kompetente Beratung

Liebevolle Hilfe im Haushalt

Zum Elsternest
mit ungarischen Spezialitäten

Inh. Familie Szebenyi
76199 KA-Weiherfeld · Gottlob-Schreber-Weg 2
Telefon 0721-883413 · www.zum-elsternest.de

Von Freitag Abend bis Sonntag Abend:
Wochenendkarte!

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Samstag 11.30 - 22.00 Uhr

Sonntag und Feiertage 11.30 - 22.00 Uhr
Montag+Dienstag Ruhetag

mit  Salat

Jeden Mittwoch-Freitag
2 Tagesmenüs

Biergarten, Terrasse,  
Kinderspielplatz und Nebenzimmer

der Gestaltung einer Stadtteilmitte als künftigem 

Treffpunkt beteiligten Institutionen, vor allem 

Pfarrer Ehret für die katholische Kirchengemein-

de, aber auch die Friedensgemeinde, die Initia-

tivgruppe „Grünes Haus“ und der Bürgerverein 

haben umgehend gegen die Planung Einspruch 

erhoben und eine Alternativplanung in der Tief-

lage des Spielplatzes gefordert. Auch eine Be-

nutzungsgebühr erscheint uns an einem Kinder-

spielplatz, wo es oftmals schnell gehen muss, 

als ein wenig kindgerechtes Vorhaben, um Bäu-

me und Büsche zu entlasten.

Das planende Amt für Hochbau- und Gebäude-

wirtschaft (HGW) beruft sich auf eine Festlegung 

des Stadtplanungsamts, ein Amt, dem man 

eigentlich gestalterische Kompetenz unterstellen 

sollte. Schon die Vorstellung, dass der Blick vom 

Kirchenportal auf eine Toilettenanlage anstatt in 

das stimmungsvolle Albgrün geht, dass die bei 

einem Ortstermin mit dem Planungsausschuss 

im letzten Jahr besprochene Raumplanung für 

Bedarfe der Kirche bei festlichen Anlässen, wie 

Taufe oder Hochzeit, oder für weitere künftige 

Aktivitäten im Freien des nebenliegend kon-

zipierten Stadtteilhauses (Arbeitstitel Grünes 

Haus), wie schon jetzt der Stadtteilplausch, 

konterkariert wird, dass sich die Bewohner des 

Stadtteils an einer Toilettenanlage zum Stadtteil-

Hock treffen sollen, lässt schaudern.

Nachdem der Widerspruch keine positive Reso-

nanz vom planenden Amt erfahren hat, wurden 

nun der Oberbürgermeister und die Fraktionen 

im Gemeinderat um Unterstützung unseres An-

liegens gebeten, damit der langjährige Traum 

einer attraktiven Statteilmitte doch noch Wirk-

lichkeit werden kann.

Es grüßt Sie

Joachim Hornuff (Erster Vorsitzender)

Das Büro des Monatsspiegels ist 
vom 29.04. bis 03. Mai 2024
geschlossen.

Am 06.05. bin 
ich ab 8 Uhr wieder
für Sie da! Ihre Eike Koch
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Der Polizeiposten Rüppurr 

berichtet:

Polizeinotruf 110 – lieber einmal 
zu viel als einmal zu wenig!!!
Mitte April stellte die Bewohnerin eines Mehr-

familienhauses in der Göhrenstraße aufgrund in 

das Treppenhaus gezogenem Rauchgeruch fest, 

dass sich im Keller eine ihr unbekannte Frau 

aufhält, welche dort genüsslich ihre Zigaretten 

rauchte. Die von der Anwohnerin verständigte 

Streife des Polizeireviers Karlsruhe-Südwest-

stadt stellte fest, dass es sich in diesem Fall 

glücklicherweise „nur“ um die Reinigungskraft 

des Anwesens und eben nicht um eine Einbre-

cherin o.ä. handelte. 

Wenige Tage zuvor meldete ein Anwohner in der 

Diakonissenstraße in den frühen Morgenstun-

den, dass er von der Straße her lautes Geschrei 

vernommen habe. Bei einer Nachschau stellte er 

fest, dass ein Mann einen Sack in ein Auto einlud, 

was in Verbindung mit den Schreien Raum für 

alle möglichen Szenarien eröffnete und ebenfalls 

eine Besatzung des Reviers Südweststadt auf 

den Plan rief. Diese konnte das Auto unweit der 

„Tatörtlichkeit“ antreffen und feststellen, dass 

es sich um einen Austräger handelte, der zuvor  

seine Zeitungen einlud - beim Geschrei handelte 

es sich um das von sich streitenden Katzen.

Zwei Fälle, bei denen zum Glück nichts Schlim-

meres passiert war, doch gute Beispiele dafür, 

dass derartige Wahrnehmungen lieber einmal 

zu viel als einmal zu wenig eine Meldung an die 

Polizei Wert sind, um zur Sicherheit aller Bürger 

letzte Gewissheit zu schaffen!

Michael Meier

Die Brücke im Mai

Ein Bürgerspaziergang mit Folgen

Rund 40  BürgerInnen aus Rüppurr und den an-

grenzenden Stadtteilen (unter ihnen auch Vertre-

terInnen der Fraktionen im Gemeinderat)  trafen 

sich im April zu einem Bürgerspaziergang durch 

die Wiesen zwischen Alb und Weiherwald. Die 

Sorge um die Zukunft der alten Kulturlandschaft 

hatte sie zusammengeführt. Denn drei Bauvorha-

ben (Überbrückung der Gleisanlagen Am Brun-

nenstückweg, Radfernschnellweg von Karlsruhe 

nach Ettlingen-West, Sportflächenerweiterung) 

werden, wenn sie wie geplant verwirklicht wer-

den, massiv in das Landschaftsschutzgebiet 

eingreifen und unser funktionierendes Naher-

holungsgebiet im Fautenbruch unwiderbringlich 

zerstören.

Die Frage ist: Sind diese Bauprojekte wirklich 

notwendig?

Neue Fakten:

Die Überbrückung der Gleisanlage Am Brun-
nenstückweg:

Die Pläne der Stadtverwaltung erhalten seit dem 

letzten Herbst 2023 einigen Gegegnwind (S. Mo-

natsspiegel im April). Die vielfältigen Bedenken 

gegen den Bau und die Erklärung der Sportler, 

„man könne gut ohne die Brücke leben“ schei-

nen jetzt aufgenommen zu werden. Die gro-

ße Neuigkeit ist: Die Planungsarbeiten bei der 

Stadtverwaltung wird „zurück auf Null gesetzt“ 

bis im Oktober reelle Daten über die prognosti-

zierte Nutzung dieser Bahnstrecke (4000) einge-

gangen sind (so Frau Meier-Augenstein von der 

CDU).

Der Radfernschnellweg nach Ettlingen             

Seit Mitte 2023 existiert eine Vorzugsvariante. 

Die geplante Vorzugs-Variante soll vom Regie-

rungspräsidium im Frühjahr 2024 der Öffentlich-

keit vorgestellt werden.

Eine Bündelung von vorhandenen RadStrecken 

auf  Kosten der Natur ist jedoch widersinnig.           

Die Sportflächenerweiterung Am Brunnen-
stückweg

Auch beim reduziertem Flächenbedarf der 

SportVereine ist das von der Stadt geschaffene 

Dilemma nicht beseitigt. Es fehlen Ersatzflächen 

für die Landwirtschaft.

Die gute Nachricht: Der Vorstand der SG Rüppurr 

und die Initiative  zur Unterstützung des Bioland-

hofes Schleinkofer setzen sich demnächst zum 

ersten Mal an einem Tisch zusammen.

Weitere Informationen finden Sie hier:

https://innn.it/landschaftsschutzgebiet-in- 

ruppurr-erhalten-bruckenbau-verhindern;

Der Monatsspiegel 
wünscht allen Müttern 
einen wunderschönen 
Muttertag!
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Musikschule „Urige Klänge“
Freie Plätze in unseren Musikkursen für Kinder: 

„Musikalische Früherziehung“ für 3-4 J. diens-

tags 16:45 – 17:30 Uhr

„Spielen mit Musik“ für 1-2 J. in Begleitung 

dienstags 15:50 – 16:35 Uhr

Weitere Kurse für Kinder von 1-6 J. finden Sie 

auf unserer Webseite oder auf Anfrage.

Neu im Team begrüßen wir 

Fr. Birgit Essig. Mit ihrer 

langjährigen Erfahrung als 

Instrumentallehrerin und ihrer 

Herzlichkeit unterrichtet sie 

bei uns die Fächern Klavier, 

Digital-Piano und Blockflöten 

(Sopran, Alt, Tenor).

In unserem Ukulele-Kurs für ca. 6-8 J.  donners-

tags 15:00 -15:45 Uhr sind noch Plätze frei. Wei-

tere Gruppen-Kurse gerne auf Anfrage. 

Save the Date: Schon heute laden wir ein zu un-

seren Sommerkonzerten am 23. Juni im Gemein-

dezentrum Christkönig. Nähere Infos folgen. 

Probestunden für alle Fächer können gerne  

telefonisch oder per Mail vereinbart werden.  

Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Unser komplettes Angebot finden Sie auf unserer 

Webseite: https://urige-klaenge.de

Info+Anmeldung: Ricarda Klang, 

Tel.: 0721 / 989 22 28, info@urige-klaenge.de

Der Monatsspiegel gratuliert 

ganz herzlich nachträglich

Zur Diamantenen Hochzeit (60)

24.04.  Werner und Elisabeth Maria Hofmann, 

geb. Hartnagel, Rüppurr

24.04.  Friedrich und Renate Schmidt,  

geb. Hoffmann, Rüppurr

Zur Goldenen Hochzeit (50)

09.04.  Alfred und Doris Mathilde Lösel,  

geb. Hennhöfer, Rüppurr

13.04.  Hans-Joachim und Sinöve Fitzner,  

geb. Till, Rüppurr

Zum 100. Geburtstag

06.05.  Jolanda Busse, Rüppurr

Zum 90. Geburtstag

09.04.  Frau Katharina Gertz,  

geb. Jendes, Rüppurr

21.04. Herrn Vasfi Kunt, Rüppurr

22.04. Herrn Klaus Dühring, Rüppurr

Ich hab dich lieb, 
weil du bist wie du bist!



11

Telefon: 0721 915 880 21 · Tag & Nacht
Rastatter Straße 74 · 76199 Karlsruhe
www.bestattungshaus-regenbogen.de

Auf geht’s, Segel 

Die Reise geht weiter.

Wir sind Ihr Ansprechpartner, 
wenn es um individuelle 
Bestattungswünsche geht.

In aufrichtiger Anteilnahme
Kondolenzbriefe können einen wichtigen Beitrag 

zur Trauerbewältigung leisten, denn sie zeigen 

den nächsten Angehörigen, wie sehr der Ver-

storbene geschätzt und vermisst wird. Doch 

trotz langer Tradition tun sich viele schwer, ihr 

Beileid in dieser Form auszudrücken.

Aus Unsicherheit, was in diesem Moment an-

gebracht ist, bleiben die Hilfsangebote oft wage 

und der Trauernde wird in die Position gebracht, 

sich bei Bedarf zu melden. Wie schwer es einem 

manchmal fallen kann, nach Hilfe zu fragen, ist 

wohl jedem bekannt.

Ein konkretes Angebot kann deshalb zielfüh-

render sein. Schlagen Sie in der Beileidskarte 

z.B. einen gemeinsamen Spaziergang oder ein 

Kaffeetrinken vor und kündigen Sie an, den Trau-

ernden deshalb anzurufen, um einen Zeitpunkt 

zu vereinbaren.

Solche konkreten Hilfsangebote zu stellen, mag 

vielleicht Überwindung kosten, doch sie sind 

für beide Seiten glei-

chermaßen wohltu-

end. Sich in der Trauer 

verbunden zu fühlen, 

macht diese weniger 

erdrückend und gibt 

Trost.

Ihr Andreas Becker 

vom Bestattungshaus 

Regenbogen

Heinz-Kappes-Preis 2024
jung, engagiert, frei – dafür steht der Heinz-Kap-

pes-Preis des Rotary Clubs Karlsruhe- Fächer-

stadt bereits seit über 24 Jahren. Das Engage-

ment junger Menschen, die diese Werte leben, 

zu wertschätzen, das haben wir uns mit diesem 

Preis zum Ziel gesetzt.

Heinz Kappes war selbst Rotarier sowie Jugend- 

und Sozialpfarrer – immer engagiert für junge 

Menschen in und um Karlsruhe. Dieser Preis ist 

auch Erinnerung und Mahnung zugleich, dass 

eine aktive und engagierte Zivilgesellschaft ein 

fester und gelebter Bestandteil einer funktionie-

renden Demokratie sein muss. Die Preisträger 

werden von einer Jury des Rotary Clubs Karls-

ruhe-Fächerstadt gewählt und der Preis in einer 

offiziellen Preisverleihung im November überge-

ben. Der jährliche Preis ehrt den beispielhaften 

Einsatz junger Menschen, den sie in ihrer Schul-, 

Ausbildungs- oder Freizeit sowie innerhalb ei-

nes Engagements in Jugendgruppen, für an-

dere Menschen leisten. Sowohl Einzelpersonen 

als auch Gruppen junger Menschen (bis 27 J.) 

können sich um den Preis (insg. 6.000 €) bewer-

ben. Sind Sie selbst sozial engagiert und möch-

ten sich bewerben oder kennen Sie Personen/

Gruppen, die Sie für die Verleihung des Heinz-

Kappes-Preises vorschlagen möchten?

Vorschläge und Bewerbungen aus K’he/Umg. 

können unter www.heinz-kappes-preis.de bis 

16. Juni 2024 eingereicht werden.



12

Charlotten-Apotheke
Dr. Lothar Kammerer e.K.
Ostendorfplatz 4

Tel.: 07 21/89 00 92
Fax: 07 21/88 62 87
charlotten-apo@aponet.de

Gropius-Apotheke
Dr. Benjamin Buckel
Nürnberger Straße 7-9

Tel.: 07 21/98 85 70
Fax: 07 21/988 57 20
service@gropius-apotheke.de

Heinrich-Heine-Apotheke
Cornelia Freund e.K.
Nikolaus-Lenau-Str. 18

Tel.: 07 21/988 71 00
Fax: 07 21/988 71 01
heinrich-heine-apo@t-online.de

Rosen-Apotheke
Christiane Ulmer e.K.
Breisgaustraße 9

Tel.: 07 21/88 10 27
Fax: 07 21/88 10 12
rosen@apotheke-ulmer.de

Südstern-Apotheke
Margrit Schmelzeisen e.K.
Am Rüppurrer Schloß 5

Tel.: 07 21/88 25 40
Fax: 07 21/89 31 430
info@apotheke-suedstern.de

Hier wohne ich – hier kaufe ich –
hier werde ich gut beraten!

Blütezeit ist auch Heuschnupfenzeit 

Rund 15 % aller Erwachsenen leiden an Heuschnupfen. 
Frauen sind in der Regel davon etwas häufiger betrof-
fen als Männer. Niesattacken, Fließschnupfen und 
verstopfte Nase, sowie juckende, brennende oder trä-
nende Augen – das sind die typischen Symptome eines 
allergischen Schnupfens (allergische Rhinitis) bei einer 
häufig gleichzeitigen Entzündung der Bindehaut des 
Auges (Konjunktivitis). Heuschnupfen ist im Frühjahr 
eine häufige Erkrankung, die in erster Linie auf einer 
überschießenden Reaktion des Immunsystems gegen 
Blüten- und Gräserpollen beruht. Doch damit nicht ge-
nug: Wird ein Heuschnupfen nicht rechtzeitig behandelt, 
kann ein sogenannter „Etagenwechsel“ drohen, bei 
dem die Beschwerden von den Augen über die Nase 
zu den Bronchien übergehen. Im schlimmsten Fall kön-
nen dann Atemnot und Asthma ausgelöst werden. Zur 
Vorbeugung und Linderung gibt es in Ihren Rüppurrer 

Stammapotheken aus Dammerstock, Gartenstadt 

und Rüppurr eine Vielzahl an Arzneimitteln:

- Antihistaminika helfen z.B indem sie die Wirkung 
des körpereigenen Histamins hemmen. Bei leichteren 
Beschwerden reichen diese als Augentropfen oder Na-
senspray aus. Gegen länger anhaltende und stärkere 
Beschwerden gibt es Tabletten und Tropfen zum Ein-
nehmen sowie für Kinder geeignete Säfte.

- Wenn die Nasenschleimhaut stark angeschwollen ist 
und das antihistaminhaltige Nasenspray keine ausrei-
chende Wirkung erzielt, kann ein modernes entzün-
dungshemmendes Cortison-Nasenspray angewendet 
werden, das nur lokal in der Nase wirkt und deshalb im 
Allgemeinen unbedenklich ist.

- Cromoglicinsäurehaltige Augentropfen und Nasen-

sprays dienen vor allem der Vorbeugung. Hier ist es 
wichtig 2-3 Wochen vor Beginn des Pollenflugs mit der 
Behandlung zu beginnen, damit das Arzneimittel seine 
volle Wirkung entfalten kann.

Das erste Gebot bei jeder Allergie besteht darin, die ein-
mal festgestellten Allergene möglichst zu meiden. Hal-
ten Sie sich möglichst in Innenräumen auf und verzich-
ten Sie auf körperliche Anstrengungen. Waschen Sie 
sich vor dem Schlafengehen die Haare und damit mög-
liche Pollen aus den Locken. Trocknen Sie die Kleidung 
möglichst nicht im Freien. Eine Nasendusche befreit die 
Nasenschleimhaut zusätzlich von den lästigen Pollen.

Wenn Sie den Frühling unbeschwert genießen wollen, 
fragen Sie Ihre Rüppurrer Stammapotheken aus 

Dammerstock, Gartenstadt und Rüppurr. Hier werden 
Sie zum Thema Allergie gerne und gut beraten.

Dr. Benjamin Buckel                                                                                       
  Apotheker
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Post Südstadt Karlsruhe e.V. 
Ettlinger Allee 9 · 76199 Karlsruhe

0721 / 88 74 44 
www.online-psk.de

19,- Euro - Vereinsmitglied
34,- Euro - Nichtmitglied

PSK Halle 1, Ettlinger Allee 9
17:00 - 20:00 Uhr

Einlass ab 16:30 Uhr

Sichere dir dein Ticket unter:
www.online-psk.de

Erfrischung an der Vitaltheke inklusive

mit
Carla

Florian
Ann-Kathrin

Luca

It's Zumba® time
Sa, 08.06.2024

VERANSTALTUNGEN: 

Zumba®-Party beim PSK am 08. Juni

Es ist bereits ein paar Jahre her, und wird da-

her höchste Zeit, dass wir beim Post Südstadt 

Karlsruhe (PSK) wieder eine Zumba®-Party 

feiern. Schauplatz ist diesmal die Halle 1 auf den 

Sportanlagen „Am Dammerstock“, in der am

08. Juni ab 17 Uhr drei Stunden lang nahezu 

nonstop getanzt werden darf.

Als Zumba®-Instructors konnten wir für diesen 

Tag Carla, Florian, Ann-Kathrin und Luca gewin-

nen, die vielen Mitgliedern bereits aus unseren 

Kursen bekannt sein dürften.

Wie bei fast allen PSK-Angeboten profitieren 

Mitglieder von einem günstigen Unkostenbei-

trag, der neben dem Eintritt auch eine große 

Auswahl Erfrischungen beinhaltet, um die Ener-

gie-Reserven wieder aufzufüllen.

Das Ticket-Kontingent ist begrenzt. Wir empfeh-

len daher eine frühzeitige Anmeldung. Das On-

line-Portal ist über den Slider auf der Startseite 

der PSK-Homepage erreichbar.

Herzliche Einladung 
in meinen 
Klang(t)raum. 
Ich stifte Sie gerne dazu an, 

es sich mitten im Alltag eine 

Weile gut gehen zu lassen: 

Sie sind bereit sich auf Neues einzulassen, den 

wohltuenden Klängen zu lauschen, sich durch 

die facettenreichen Obertöne und Schwingungen 

in eine vielleicht unbekannte Leichtigkeit tragen

und sich innerlich aufrichten zu lassen. 

Ich begleite Sie mit hoher Achtsamkeit, damit 

dies alles möglich ist. 

Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen, mit 

herzlich-frühlingshaften Grüßen Ingeborg Moser 

Info, Beratung und Anmeldung:

Klangpädagogik-Klangmassage
Lange Str. 4, 76199 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 69 43 32

info@klangmassage-moser.de

Klangpädagogik
Klangmassage

Ingeborg Moser

info@klangmassage-moser.de 
www.klangmassage-moser.de

Tel.: 0721/69 43 32 Fax: 0721/20 44 288

Der Weltladen
auf dem 
Weiherfelder 
Wochenmarkt:

Im Mai sind wir wieder mit unserem Stand 

am Freitag, den 10.05. sowie am 24.05. 
von 10:00 – 14:00 Uhr auf dem Weiherfelder 

Wochenmarkt vor der Friedenskirche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Weltladen-Team-Weiherfeld.
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Lange Straße 73 • 76199 Karlsruhe • Tel.: 0721-886165 Heilsames Singen  
in Rüppurr

mit Miriam Trauth 

Nikolauskirche,  

Rastatter Str. 57 

Mittwochs von  
19:00 – 20:00 Uhr 

Termine: 
08. + 22.05.24

Energieausgleich: 5 Euro 

Bitte vorher schauen,  

ob der Termin stattfindet und 

Wolldecke mitbringen.

www.heilsames-singen-ka.de

F
o

to
: 
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Verkauf: KA-Rüppurr
Helle 3-Zi.-Whg., 84,46 qm, 

2. OG mit Aufzug
teilrenoviert, Loggia, großer Keller,

Einbauküche, bezugsfertig 

KP 320.000 €
Telefon 0721 / 88 62 65  

oder 0174 338 26 22 

4-Fam.-Haus in KA-Rüppurr

Bj. 1965/66 teilsaniert, zu verkaufen.

Wfl. ca. 370 qm, Grundstück  

ca. 920 qm, große Garage

VHB 880.000 €

Firma Harbrecht
Enzstr. 5-7, 76199 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 88 14 04

Mo. - Fr. 8:00 - 19:00 Uhr
Sa. 8:00 - 16:00 Uhr

www.lulu-weiherfeld.de

Achtung! Achtung!
Ferien im  Anmarsch!

Das gesamte Lulu-Team
freut sich auf Sie.
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1. Rahsan Dogan
– Lesung aus ihrem Erstlingsroman  

„Das Geheimnis der Hohen Eich“, 

 ... Relikte aus dem Dritten Reich – und damit 

… die Geschichte eines SS-Offiziers, der seine 

Jugendliebe, eine Jüdin, versteckte ...“

Freitag, 24. Mai 2024, 19 Uhr, Eintritt 5 €.

Bitte um Anmeldung unter  

rotes-haus-ka@web.de

2. Prof. Dr. Harald Seubert, 
Präsident der Heidegger Gesellschaft

– Vortrag –

Philosophie im Weltkontext – Denken im  

21. Jahrhundert

Freitag, 31.05.2024, 19 Uhr, Eintritt 5 €. 

Bitte um Anmeldung unter rotes-haus-ka@web.de

Wechsel(wunder)-Jahre, Teil 3

Die Umstellung auf das neue niedrige Östro-

genlevel in den Wechseljahren verlangt dem 

Körper einiges ab. Die Eine spürt das mehr, die 

Andere weniger. Aber alle Frauen sollten ihren 

Körper bei diesem Wandel so gut es geht un-

terstützen, z.B. mit Ballaststoffen aus Vollkorn, 

Gemüse und Co, die sättigen und wichtig für eine 

gute Verdauung und Darmflora sind. Täglich 1 Por-

tion Probiotika aus Kefir, Joghurt, rohem Sauer-

kraut bzw. fermentiertem Gemüse machen die 

Darmbakterien richtig glücklich und beeinflussen 

am Ende auch das Gewicht (Kefirkultur bei mir 

auf Nachfrage erhältlich). Bitterstoffe unterstüt-

zen nicht nur das Verdauungssystem, sie können 

auch hilfreich bei Heißhunger sein. Immer wenn 

die Lust auf Süßes kommt, einfach einige Trop-

fen/Sprühstöße eines Bittermittels in den Mund 

nehmen. Mehr Pflanzenpower steckt in Lebens-

mittel mit Phytoöstrogenen (= Pflanzenstoffe die 

strukturelle Ähnlichkeit mit Östrogen besitzen) wie: 

Tofu, Tempeh, Edamame, Blumenkohl / Brokkoli  

und Lein/Sesam-Samen die vermehrt in die Nah-

rung eingebaut werden sollten. Nahrungsergän-

zungen mit phytoöstrogenhaltigen Pflanzen wie 

Rotklee, Soja, Traubensilberkerze, Yamswurzel, 

Mönchspfeffer wirken gut bei „Hitzewallawalla“ etc. 

Allerdings spricht jeder Körper unterschiedlich dar-

auf an, d.h. frau muss herausfinden was bei ihr am 

besten „wirkt“. Auch die klass. Homöopathie hat mit 

Mitteln wie Sepia, Pulsatilla oder Lachesis gute Arz-

neien für Beschwerden des Wandels parat. (Apo-

theker/in oder Heilpraktiker/in helfen hier gerne.)                                                                                                                 

Um wieder in einen erholsamen Schlaf zu gelan-

gen, können Tees mit Schafgarbe-Frauenman-

telkraut, Baldrian, Salbei und Passionsblume –  

2 Tassen in kleinen Schlucken in der zweiten Ta-

geshälfte – getrunken werden und auf Kaffee ist 

nach 16 Uhr leider ganz zu verzichten. Auch den 

abendlichen Weingenuss sollte man meiden, denn 

zu viel Promille wirken sich negativ auf Figur und 

Schlaf aus, weil der REM-Schlaf (Tiefschlafphase) 

schlechter wird. Manchmal wird man auch einfach 

mal vom Gefühl über-mannt/fraut eine dicke Rau-

pe in einer Achterbahn der Gefühle zu sein. Durch 

Sport fördert frau ein positives Körpergefühl und 

es hebt sich die Laune, am besten in unserer 

wundervollen Natur. Auch Yoga und andere Ent-

spannungsverfahren wie Tai Chi, Atemübungen 

oder Meditation können helfen, selbst eine Ba-

lance zwischen Anspannung und Entspannung 

zu finden. Aber: jede Achterbahnfahrt geht ein-

mal vorüber, egal wie schlecht du dich dabei 

gefühlt hast: irgendwann 

steigst du aus und … aus 

der Raupe ist vielleicht ein 

Schmetterling geworden.                                                                                                                                        

Mehr Info unter: www. 

menopause-gesellschaft.de

Naturheilpraxis Busch

Neckarstr. 25,  

76199 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 89 35 77 60

www.heilpraxis-busch.de

Redaktionsschluss für die 

Juni-Ausgabe: 15.05.2024
Foto: Ingo Zimmermann
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Ihr Wohlbefi nden steht für uns im Mittelpunkt!

Individuelle Beratung und Verkauf 
von Pfl egehilfsmitteln.
•  elhütslloR dnu nerotalloR  • etäreggietsnepperT  
•  retfilnetneitaP  • nettebege flP  
•   efpmürtssnoisserpmoK  • lettimsflihedaB  
• Inkontinenz-Material  • negadnaB  
• m .v .u nelhütslloR nov neflihebeihcS  

• 76135 Karlsruhe, Gartenstr. 71
• Telefon 0721 132030-20, www.profi 24-ka.de

 negarF nella ni gnutielgeB  …
                          und Anliegen

Seit 1994 in

KarlsruheUnser Standort
Das Sanitätshaus

MARKUS HOFMANN
Glasermeister

Herrenalber Straße 38
76199 Karlsruhe Rüppurr

Fon: 0721.890441

info@fensterbau-hofmann.de
www.fensterbau-hofmann.de

• Fenster und Haustüren
• Insektenschutz
• Sicherheitsfenster und 

Sicherheitstüren von PaX
• Nachrüstung von 

Sicherheitsbeschlägen
• Reparaturverglasungen
• Glasbearbeitung
• Austausch von angelaufenen 

Isolierverglasungen
• Bauschreinerarbeiten

I H R  M E I S T E R B E T R I E B  A U S  R Ü P P U R R

R U N D  U M  F E N S T E R  U N D  T Ü R E N .

Praxis für 
Körperpsychotherapie

Rastatter Str. 74, Rüppurr
Tel. 0721-89 35 78 88 oder 0163-13910 97
Nähere Infos unter www.fuehlraum.de
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rastätter &  eußner
Steuerberater Partnerschaft mbB

Ihre Steuerberater

Christine Andretzki
Dorothea Rastätter-Eußner
Paul Eußner
Maren Eußner

Beiertheimer Allee 58, Karlsruhe
T 50 96 89-0, www.euratax.de

EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

  FENSTER

  HAUSTÜREN 

  GLASARBEITEN 

  FENSTERREPARATUR

  DENKMALPFLEGE

  EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Jonas
Schäferhund-Mix,  
geb. ca. 2017, 55 cm, kastriert

Jonas war zu Beginn sehr unge-

stüm und mitunter kaum zu bän-

digen. Dank der Fürsorge und 

des Trainings seiner Pflegemutti 

wurde er zu einem umgängli-

chen Hund, der sich Menschen 

gegenüber offen und zugänglich 

zeigt. Bei Artgenossen entschei-

det die Sympathie. Ist Jonas ein 

paar Tage bei uns im Hundeheim, 

merkt man ihm an, dass er ange-

spannt und gestresst ist.

Auf seiner Pflegestelle ist er deut-

lich entspannter, begrüßt dort 

Besucher freundlich und ist ein 

überaus angenehmer Hund. Für 

Jonas suchen wir ein Zuhause 

bei hundeerfahrenen Menschen, 

die ihm mit Kompetenz und Liebe 

begegnen. Jonas bringt alles mit, 

um ein Familienhund zu werden, 

wenn er endlich Menschen hat, 

die ihm Geduld und Einfühlungs 

vermögen entgegenbringen. Jonas 

ist momentan auf einer Pflege-

stelle.

Begegnungsstätte  
Mensch-Hund e.V.
Gewann Grabenort 1-2,  

76187 Karlsruhe 

www.hundeheim-karlsruhe.de

Tel.: 0721 / 183 28 87
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Ihre Hausärzte vertreten sich gegenseitig und

Fr. Barbara Dunkelberg, Dr. Andreas Etzler, Fr. Ute Rogge
Am Rüppurrer Schloss 1, Tel.: 88 12 88
Urlaub vom 18.05. - 02.06.24
Hr. Johannes Herrmann, Nikolaus-Lenau-Str. 14, Tel.: 88 32 27
Urlaub vom 10.05. – 24.05.24
Fr. Barbara Kochendoerfer, Heckenweg 63, Tel.: 88 39 85
Urlaub vom 13.05. – 24.05.24
Dr. Johannes Printz, Hinterm Dorf 33, Tel.: 88 13 33
Urlaub vom 03.06. - 21.06.24
Fr. Daniela Török, Donaustr. 35, Tel.: 598 48 08
Urlaub vom 21.05. – 31.05.24
Dr. Gertrud Wigand, Rosenweg 3a, Tel.: 88 36 00
Urlaub vom 03.06. – 14.06.24

AWO Besondere Ferienangebote 
für Jugendliche und Betreuer/innen
Das Jugendwerk der AWO Karlsruhe richtet eine 

trinationale Jugendbegegnung aus. Jugendliche 

(15 – 20 J.) aus Deutschland, Frankreich und 

Portugal kommen vom 26.07.- 05.08.24 im Frei-

zeitheim Spielberg zusammen, um die jeweilige 

Kultur/Sprache kennenzulernen und gemeinsam 

kreativ zu arbeiten. 

Freie Plätze gibt es außerdem für die Sprachreise 

nach Southampton in den Pfingstferien. Vormit-

tags Sprachunterricht, nachmittags Erkundung 

der Stadt/Region. In Südengland, im Schwarz-

wald sowie im Surfcamp am französischen 

Atlantik sind noch Restplätze in den Sommer-

ferien verfügbar. Alle Ferienangebote unter 

www.awo-reisen.de.

Insbesondere bei den Kinderfreizeiten ist das 

Jugendwerk bemüht, Kindern mit körperlichen 

oder geistigen Beeinträchtigungen die Teilnah-

me zu ermöglichen. In manchen Fällen bedarf 

es dazu einer Betreuungsperson, die sich aus-

schließlich um das betroffene Kind kümmert. 

Interessierte an dieser pädagogischen Tä-
tigkeit können sich gerne beim Jugendwerk 

melden. Eine besondere Ausbildung ist keine 

Voraussetzung, wichtig sind Zeit, Geduld und 

Interesse. Der Einsatz wird vergütet. 

Fragen und Beratung unter: 0721 / 3500 71 51, 

buero@jugendwerk-awo.de

Der Monatsspiegel wünscht

wunderschöne 

Pfingstfeiertage!
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…was Sie schon

immer über

Küchen
wissen sollten!

K Ü C H E N S T U D I O
H A S C H E   +   K L E I N

Inh. Bernd Hasche e.K.
Rüppurrer Straße 14 · Tel.: 07 21/38 78 13

Fax: 07 21/35 84 92 · www.hasche-klein.de
E-Mail: info@hasche-klein.de

7 6 1 3 7  K a r l s r u h e

Dr. Simone Kalina & Team

Termine nach Vereinbarung –
auch online buchbar!

Leibnizstraße 5 | 76137 Karlsruhe
T 0721 81 11 58 | info@dr-ka.de

www.dr-ka.de

240110_Dr-Ka_AZ_LW_01.indd   2 10.01.24   15:41

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · (0721) 9646010
TRAUERHILFE STIER

HOCH HINAUS?
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GRÜNE gegen 
eine Brücke 
am Brunnen-
stückweg

Wie an dieser Stelle im Februar berichtet, hat die 

GRÜNE-Fraktion im Gemeinderat einen Antrag 

gestellt und gefragt, warum der Bahnübergang 

am Brunnenstückweg beseitigt werden muss. 

Hintergrund ist, dass die veraltete Signaltechnik 

des Bahnübergangs von der Deutschen Bahn 

bis Ende 2028 erneuert werden müsste und 

dies zu längeren Schrankenzeiten führen würde. 

Dies war auch Thema bei der Jahresmitglieder-

versammlung der Bürgergemeinschaft Rüppurr 

(BGR). Aus Sicht vieler Rüppurrer/innen sollte 

ein Ersatz des Übergangs durch den Bau einer 

Brücke, wenn irgend möglich, verhindert wer-

den, da dies ein massiver Eingriff in das Land-

schaftsbild an den Rüppurrer Wiesen wäre – für 

unsre Stadtteile ein wichtiges Naherholungsge-

biet. Außerdem würden dafür landwirtschaftliche 

Flächen geopfert, was angesichts der Diskussion 

um die Erweiterung der Sportplätze der SG kon-

traproduktiv wäre. Auch die Kosten von mind. 

20 Mio. Euro könnten angesichts der knappen 

Kassen vermieden und z. B. für den Umbau der 

Herrenalber Straße genutzt werden. Anwohner/

innen berichteten auf der BGR-Versammlung, 

dass es auf der Straße viel Schleichverkehr nach 

Ettlingen gäbe, mit teilweise überhöhter Ge-

schwindigkeit und Lärmbelästigung. Die Brücke 

würde, so wird befürchtet, diesen Schleichver-

kehr noch steigern. Die Stadtverwaltung antwor-

tete auf die Anfrage der GRÜNEN, dass sich laut 

Prognose die Zugzahlen auf dieser Strecke nur 

im Nahverkehr erhöhen, während die des Fern-

verkehrs sinken werden – danach ist also kein 

deutlicher Anstieg des Verkehrs auf der Stre-

cke zu erwarten. Gemäß der Deutschen Bahn 

werden sich mit neuer Signaltechnik und durch 

den langsameren Nahverkehr allerdings die 

Schließzeiten auf durchschnittlich 30 Minuten in 

der Stunde erhöhen, mit Sperrzeitblöcken von 

10 bis 15 Minuten. Der OV der GRÜNEN schlägt 

daher als Alternative zur Brücke eine andere 

Lösung vor: eine „kleine“ Unterführung nur für 

Rad- und Fußverkehr zusätzlich zum bestehen-

den Übergang mit einer Vollbeschrankung für 

den motorisierten Verkehr. Dem relativ geringen 

Autoverkehr auf dem Brunnenstückweg müss-

te dann eine längere Wartezeit zugemutet wer-

den. Diese Lösung hätte den Charme, dass alle 

Sicherheitsbedenken berücksichtigt sind. Auto-

Ute
Rodenberg
Frisuren
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www.ute-rodenberg.de

... und im
mer

im Trend!
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Depot für:

  Bodenbeläge   Parkett   Laminat    Malerarbeiten                
   Kettelservice Kai Meder

Lange Str. 23
76199 KA-Rüppurr
Fax 0721 / 88 69 45
Mobil 0172 933 90 50
kaimeder@t-online.de

www.Raumausstattung-Meder.de

Ihr kompetenter

Partner!

Seit 1960

BAUBLECHNEREIBAUBLECHNEREI

IHR KOMPETENTER PARTNER IN SACHEN BLECH!

WERKSTATT: ENGLERSTR. 6-8 · 76275 ETTLINGEN

KARLSRUHE 07 21 / 57 99 94 · FAX 957 36 92
ETTLINGEN 0 72 43 / 94 75 74-0 · FAX 947574-10

www.Baublechnerei-Trunk.de

MEISTER-

BETRIEB

MICHAEL TRUNK
HERSTELLUNG UND MONTAGE VON:
· BAUBLECHTEILEN U. KANTTEILE

BIS 6 m LÄNGE
· METALL-BEDACHUNGEN
· DACHRINNEN U. LAUBSCHUTZ
· BLENDEN U. ABDECKUNGEN
· GAUBEN U. KAMINVERKLEIDUNGEN
· ALUMINIUMSCHWEISSEN
· EDELSTAHLVERARBEITUNG

BERATUNGS- U. PLANUNGSBÜRO
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fahrende könnten alternativ vor 

der Schranke parken und zu den 

Sportanlagen und der Gaststätte 

zu Fuß gehen. Eine Bedarfshalte-

stelle für die S-Bahn sollte eben-

falls in die Überlegungen mit auf-

genommen werden. 

Auf der BGR-Versammlung schlug 

OB Frank Mentrup vor, alle rele-

vanten Informationen zu diesem 

Thema zusammen zu tragen und 

im Herbst eine Veranstaltung für 

die Bürger/innen zu organisieren, 

um gemeinsam nach einer sinn-

vollen Lösung zu suchen. Wir 

GRÜNE halten dies für eine gute 

Idee und würden uns gerne daran 

beteiligen. 

Dieses und weitere Themen dis-

kutieren wir gerne mit Ihnen an 

unserem Informationsstand zur 

Gemeinderats- und Europawahl 

samstags auf dem Rüppurrer 

Wochenmarkt. 

Kontakt:

rueppurr@gruenekarlsruhe.de, 

Fritz Kölling, Jens Görisch

ROYALROYALROROYOYYALALRORORORO ALALALALAAAALALAL

Wir betreuen Senioren im Alltag und jüngere Menschen 
mit Unterstützungsbedarf. Vieles wird mit uns leichter, 
denn wir sind an Ihrer Seite, wenn Sie uns brauchen. 

Z. B. Begleitung zu Ärzten, Einkaufsservice, Erledigung 
von Post und Anträgen, Hol-/Bringdienste, Seniorentaxi, 

Vorsorgevollmachten, Demenzbetreuung auch 
an Wochenenden und Feiertagen.

Im Mai geht es prominent zu auf 

unserer K1-Bühne: Wir begrüßen 

mit Dagmar Biener und Dieter 
Hallervorden zwei Urgesteine 

der deutschen Unterhaltung. In 

„Love Letters“ ab 15. Mai zeigen 

sie uns, was eine lebenslange 

Brieffreundschaft alles mit sich 

bringt. Anfang Mai beehrt uns 

Hugo Egon Balder für einige 

Stippvisiten mit der Erfolgsko-

mödie „Aufguss“, Leonie Klein 
kommt für zwei Abende mit ihrer 

virtuosen Schlagzeugshow „1000 

beats per minute“ ins K1 und 

„Heaven can wait“ und „Familie 

Braun“ laufen auch noch. 

Viel los also bei uns, kommen Sie 

doch gerne mal vorbei!

Weitere Infos 

www.kammertheater-Karlsruhe.de
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WERBEGEMEINSCHAFT

· Verkehrsrecht 
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Strafrecht
· Erbrecht

Tel.: 0721 / 952 73 80-0
info@skb-legal.com · www.skb-legal.com 

Erbprinzenstr. 32 · 76133 Karlsruhe

· Mietrecht 
· Vertragsrecht
· Handels- und 
  Gesellschafts-
  recht

SCHORK  KAUFFMANN  BREMENKAMP
Rechtsanwälte

Ostendorfplatz 1, 76199 Ka-Rüppurr, 0721 - 891518 

info@dasrieberg.de, www.dasrieberg.de

Konditorei, Café, Bistro

KARLSRUHE RÜPPURR OSTENDORFPLATZ 4
MO-FR: 06 - 19:30 | SA: 06 - 15:00 | SO: 08 - 11:00 WWW.PETERSGUTEBACKSTUBE.DE

DER FRÜHLING IST DA!DER FRÜHLING IST DA!

ÜÜÜÜ

....

Ostendorfplatz 4, 

76199 Karlsruhe, 

Tel.: 0721 / 989 21 70

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 7.30 Uhr – 19.30 Uhr
Samstag: 7.00 Uhr – 15.00 Uhr

www.nahkauf-karlsruhe.de

Markttag bei nahkauf

Ostendorfplatz 4, 

76199 Karlsruhe, 

Tel.: 0721 / 989 21 70

Spargel im nahkauf

•  Großes Sortiment an 
Obst und Gemüse, 
Molkereiprodukte in
Top-Bio-Qualität.

•  Erweitertes Drogeriesortiment
• PAYBACK Punkte sammeln

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 7.30 Uhr – 19.30 Uhr
Samstag: 7.00 Uhr – 15.00 Uhr

www.nahkauf-karlsruhe.de

• Erweitertes tägiches Angebot von 

frischem deutschem Spargel

• Weine zum Spargel

• Frisches Obst und Gemüse vom 

Karlsruher Großmarkt

• Passend zur Grillzeit, Saucen in 

großer Auswahl

• Gekühlte Getränke

• Holzkohle, Grillschalen …
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Foto: Gerhard BaumFoto: Gerhard Baum

Charlotten-Apotheke
Ostendorfplatz 4

… natürlich gesund bleiben

Louis Widmer
Aktionswochen

 10 % auf alle Louis-Widmer-Produkte
überzeugen Sie sich von 

Verträglichkeit und Qualität der 
Kosmetikserie aus dem Hause 

Louis Widmer

Aktuell: Tagescreme-Produkte mit leichtem 

UV-Schutz

Wir beraten Sie gerne!

Bei uns im Mai:

Dr. L. Kammerer     
  Ostendorfplatz 4    Tel.: 89 00 92

Charlotten-Apotheke
seit 1923 –

100 Jahre Kundennähe und Beratung
für Sie vor Ort

Pavlos Alexiadis & Lazaros Chotamanidis
Ostendorfplatz 3 · Telefon 14 50 489

Geschenke & Leseecke

· Presse/Toto-Lotto/Zeitschriften · Schulbedarf
Kopien · Geschenkartikel · Reinigungsannahme 

· Süßigkeiten u.v.m.

Öffnungszeiten: 
Täglich von 7.00 bis 19.00 Uhr

Samstags von 8.00 bis 13.30 Uhr

Postfiliale

Ostendorfplatz 3 · Telefon 14 50 489

Mo - Fr 7.00 - 13.00 und 14.30 - 19.00 Uhr
Sa von 8.00 - 13.30 Uhr

Die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte der Welt.

Wenn aufladbar
unsichtbar wird

Silk Charge&Go IX

n Hörgeräte der Welt.

ar wird

Silk Charge&Go IX

Besuchen Sie uns auf unserer Hompage 

www.HaarKreativ.eu

RUFEN SIE AN 0721/88 38 24
Ostendorfplatz 6, 76199 KA
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„Tatsächlich: ER lebt !“
Der Bestseller-Autor Josh  

McDowell, früher selbst Kritiker 

des christlichen Glaubens, und 

sein Sohn Sean McDowell un-

tersuchen die Berichte über die 

Auferstehung von Jesus. Sie prä-

sentieren die Fakten über die Auf-

erstehung und zeigen auf, was 

diese für uns heute bedeuten.

Das Buch: “Tatsächlich: ERlebt!“ 

bekommen Sie kostenlos und  

unverbindlich online hier: 

kontakt@leben-ist-mehr- 

karlsruhe.de  

oder bei „Leben ist mehr“,  

Lebrechtstr. 45f

oder direkt 

beim Mo-

natsspiegel, 

Lange Str. 4.

Tradition aus Ettlingen seit 1953

BET TEN FÜGER OHG .  BE T TENHAUS .  MATRATZENSTUDIO 

Leopoldstr. 41 . 76275 Ettlingen . Tel 07243 / 3 13 9 8 . www.betten-fueger.de

Ihr Spezialist für Betten, Matratzen 
und Federholzrahmen

Informieren Sie sich auf der Homepage 

www.betten-fueger.de über unseren umfangreichen Service!

Beratungskompetenz, Qualität und eine große Auswahl sind ebenso 

selbstverständlich wie die kostenlose Entsorgung Ihrer Altmaterialien!

Der Frühling kommt bestimmt

Wussten Sie schon?

QiO oder i:SY?
Endlich Frühling

Wildkräuterwanderung 
und köstliche Waldpra-
linen – 09.05.2024 – 
09:30 bis 12:30 Uhr

Wanderung und Herstellung von 

köstlichen Waldpralinen mit Nicole 

Windus (Heilpraktikerin und Heil-

pflanzenexpertin).

Lerne bei einer schönen Wald- 

und Wiesenrunde heilkräftige und 

schmackhafte Wildkräuter ken-

nen. 

Anschließend bereiten wir in der 

Heilpflanzenschule aus den selbst 

gepflückten Wald- und Wiesen-

kräutern gesunde und leckere 

Pralinen und andere Naschereien. 

Info und Anmeldung unter:  

www.heilpflanzenschule- 

nordschwarzwald.de
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FIT AUS DER MITTE  
Beckenbodentraining

• Kurse 

• Einzelstunden 

• Physiotherapie

BeBo®-Gesundheitstraining Kerstin Ehrler
Tel.: 0721-9 89 04 46, ehrler.ka@web.de
www.beckenbodentraining-karlsruhe.de

Sommerkurse Beckenboden-

training und RückenFit

Kurzkurse zum Kennenlernen

Beckenbodentraining in den Wechseljahren: 
Entwickeln Sie eine gesunde Körperspannung 

und erfahren Sie Ihren Beckenboden mit funk-

tionellen Übungen zu Wahrnehmung, Kräftigung 

und Entspannung als tragende Mitte. Montags, 

17:30 Uhr und mittwochs, 10:00 Uhr

RückenFit: Kraft entfalten, Verspannungen lösen, 

geschmeidig und beweglich sein, eine aufrechte 

Körperhaltung entwickeln, stabil werden und 

Bewegungsfreude spüren. Mittwochs, 8:45 Uhr

Es sind jeweils 5 Kursstunden. Kursbeginn: 

17. und 19. Juni im Hans-Kampffmeyer-Saal in 

KA-Rüppurr. Kurse mit 10 Termine ab Herbst. 

Info und Anmeldung: 

Kerstin Ehrler (Physiotherapeutin), 

Tel.: 0721 / 605 19 53, Mail: ehrler.ka@web.de, 

www.beckenbodentraining-karlsruhe.de

NÄHSCHULE IN KARLSRUHE 
ERÖFFNET
„Meine Nähkurse sind für 

alle gedacht, die Freude am 

Nähen haben oder diese 

Freude noch entdecken 

möchten“, sagt die Nähkurs-

leiterin Melanie Hinckel. Es 

gibt Angebote für Anfänger/

innen und Fortgeschrittene, 

für Kinder und Jugendliche 

– für jeden Level ist etwas 

dabei. Auch oéene Näh-Sprechstunden, individu-

elle Coachings und Nähpartys am Kindergeburts-

tag kann man buchen. Interessierte können unter 

https://naehkurs-karlsruhe.de eine Übersicht über 

das aktuelle Kursangebot finden.

Derzeit finden die Nähkurse in der Waldstadt und 

Oststadt in Karlsruhe statt. Mitbringen oder lei-

hen - individuelle Preisgestaltung, die Kursgebühr 

ist variabel: Wer Nähmaschine und Material mit-

bringt, zahlt einen geringeren Teilnahmebeitrag. 

Aktuell: Die Nähschule nähPUNKT bietet auf der 

Handarbeitsmesse „Nadelwelt“ einen Workshop 

Modezeichnen in 2-D oder 3-D an. Für alle, die 

einen Blick hinter die Kulissen des Fashion De-

signs werfen möchten, ist hier die Gelegenheit, 

einmal die Modeillustration auszuprobieren. Der 

Workshop findet am 5. Mai zwischen 11 und 

15/16 Uhr statt.

nähPUNKT® Melanie Hinckel

E-Mail: hallo@naehkurs-karlsruhe.de

Tel./WhatsApp: 0160 434 94 66

Die Redaktion informiert: Mitmachen kann jeder! 
Falls Sie einen Text haben, über das Leben - wie es früher war, alte Fotos, 
Geschichten/Gedichte; wenn Ihr Kind ein schönes Bild gemalt hat, einen 
lustigen Text geschrieben/gesagt hat, wenn Sie einen Leserbrief veröffent-
lichen möchten oder ein originelles/aktuelles Foto von der Umgebung/Haus-/Wildtier ge-
schossen haben; wenn Sie z.B. einen Vereins-, Kindergarten- oder Schulbericht haben oder Ihr 
Hobby bzw. sich selbst vorstellen möchten; wenn Ihr Haustier entlaufen ist oder Sie etwas 
verloren haben, dann schicken Sie bitte Ihre Beiträge zur kostenlosen Veröffentlichung per 
Mail an monatsspiegel@web.de oder kommen Sie persönlich vorbei.
Ich freue mich sehr auf Sie und auf Ihre Beiträge.

Die Redaktion Eike Koch, Tel.: 0721 / 88 65 25

Mai 2024

0721  88 65 25
0721  88 14 37

Lange Straße 4
76199 Karlsruhe

monatsspiegel-karlsruhe.de
monatsspiegel@web.de

Seit 46 Jahren Ihre beliebte Stadtteilzeitung
Rüppurr - Weiherfeld - Dammerstock
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Fassaden und Fenster 
Tapeten, Wände und ...

Maler Rottler – Ihr Partner
für freundliches Wohnen! 

Malerbetrieb Rottler
Malermeister e.K.

Ostendorfstr. 1 
76199 Karlsruhe

Fon 07 21-9 89 13 73
Freecall 0800 ROTTLER

E-Mail info@maler-rottler.de
www.maler-rottler.de

Der Förderverein 

Nikolauskirche informiert:

Zu jeder CD „Lichterklänge“- 
gibt es gratis die CD „Mocca 
Flor“ von Quadro Nuevo dazu.

Die CD kostet 15.- € und kann 

direkt bei Herrn Rottler, dem 

1. Vors. des Fördervereins Niko-

lauskirche Rüppurr e.V. bestellt 

und abgeholt werden. Alternativ 

auch mit einer Vorab-Überwei-

sung von 15,- € pro CD auf das 

Spendenkonto oder beim Monats-

spiegel, Lange Str. 4 in Rüppurr.

Spendenkonto:
Sparkasse Karlsruhe

IBAN: DE18 6605 0101 0108 1239 02

Betreff: „Lichterklänge“, 

Angabe der Adresse und Anzahl 

der gewünschten CDs

Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  
• Rollläden 
• Jalousien
• Plissee  
• Markisen  
• Smart Home

HAUSHALTSGERÄTE, GEWERBEGERÄTE,
KUNDENDIENST UND VERKAUF

Otmar Baldas
Dipl.-Ing. (FH)

76199
Karlsruhe-Rüppurr

Autorisierter Mielepartner

0721 2010 925
intakt-gmbh.de

INTAKT
SERVICE

GmbH

service@intakt-
gmbh.de



27

Raus aus deinem Alltag – rein in 
die Ruhe der Natur
Meine Waldangebote bieten dir: Zeit für dich & 

deine Entspannung, Erlebnisse mit all deinen 

Sinnen und ein Ankommen im Hier und Jetzt. 

Atemübungen, durch die du die Heilkraft des 

Waldes intensivierst, Achtsamkeitsübungen, die 

du ganz leicht in deinem Alltag umsetzen kannst.

Komm mit. Nimm eine Auszeit in der Natur. Lass 

dich von mir und der Natur unterstützten für 

mehr Gelassenheit, Freude, innere Stärke und 

Gesundheit.

Kostenfreie Kennenlerntour: 
Dienstag, den 28.05. von 16 -18 Uhr

Natur – Achtsamkeitskursim Juni mit vier Ter-

minen am 04., 11., 18., 25., 06. von 16 –18 Uhr

Waldbaden: Mittwoch 22. 05., 29. 05., 

Donnerstag 06. 06., 20. 06., jeweils von 

17 – 19 Uhr (einzeln buchbar)

Alle Angebote sind in den Wäldern 

rund um Waldbronn

Weitere Informationen, Angebote & Anmeldung 

unter:

www.rucksackauszeit.de oder 

info@rucksackauszeit.de

Ich freue mich auf dein Kommen.

Herzliche Einladung zum 
Nachmittags-Café-Treff 
des Einschuljahrgangs Herbst 1941 in 

Rüppurr am Mi., 15. Mai ab 15 Uhr im 

Café „Das Rieberg“, Ostendorfplatz 1.

Christel Tel.: 89 17 48

Rolf, Tel.: 07243 / 30 280

Blandina, Tel.: 84 27 40

Balkonkraftwerke 
für Haushalte mit 
geringem Einkom-
men in Karlsruhe 
Die Karlsruher Energie- und Klimaschutzagen-

tur (KEK) vergibt 50 Balkonkraftwerke (Stecker-

Solar-Anlagen, Balkon-Photovoltaik-Anlagen) an

Karlsruher Bürger/innen, die im Besitz eines 

Karlsruher Passes sind. Die Eigenbeteiligung 

beträgt lediglich 50 €.

Geld sparen und das Klima schützen

Das Hauptziel der Aktion ist es, Haushalten mit 

geringem Einkommen die Möglichkeit zu geben, 

durch die Nutzung solarer Energie ihre Strom-

kosten zu senken und gleichzeitig einen Beitrag 

zum Klimaschutz zu leisten. Solarenergie kann 

genutzt werden, um Haushaltsgeräte wie Kühl-

schränke und Waschmaschinen teilweise mit 

selbst erzeugtem Strom zu versorgen.

Um für eines der geförderten Balkonkraftwer-

ke in Frage zu kommen, müssen Interessierte 

mehrere Voraussetzungen erfüllen. Sie müssen 

im Besitz eines Karlsruher Passes sein, über 

einen eigenen Balkon mit Steckdose und opti-

maler solarer Ausrichtung verfügen sowie die 

Zustimmung ihrer Vermieter/innen einholen. In-

formationen zum Bewerbungsverfahren sind auf 

www.kek-karlsruhe.de/aktuelles zu finden.
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Engagiert
Danke, dass Sie Abfall 
vermeiden.

www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Littering: Die Vermüllung  

der Umwelt

Wir sind es gewohnt, dass uns Speisen und 

Getränke rund um die Uhr und überall zur Ver-

fügung stehen. So praktisch diese Möglichkeit 

ist, sie hat auch Schattenseiten. Littering, das 

achtlose Wegwerfen von Abfällen im öffentlichen 

Raum, zieht erhebliche ökologische, ästhetische 

und ökonomische Probleme nach sich.

Häufig handelt es sich bei gelitterten Abfällen 

um Zigarettenstummel, Hundekotbeutel, Ein-

weg-Verpackungen oder Kunststoffbeutel, die 

auf Straßen, Gehwegen, Park- und Grünanlagen 

oder im Wald unsachgemäß entsorgt wurden.

Die Abfälle locken Ungeziefer an, verschandeln 

die Landschaft und setzen z.T. Schadstoffe frei, 

die langfristig in Mensch und Tier gelangen. Aus 

Kunststoffen entsteht Mikroplastik, das unsere 

Böden und Gewässer belastet. Tiere verfangen 

sich in den Abfällen, verletzen sich oder veren-

den qualvoll. Schauen Sie nicht weg: Littering 

geht uns alle etwas an! 

Gemeinsam gegen Littering 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst ent-

steht. Abfall vermeiden ist einfach und spart oft 

bares Geld.

Die To-Go-Behältnisse für Speisen und Getränke  

eignen sich perfekt für Ihren Alltag. Oftmals er-

halten Sie Mehrweg-Rabatte, etwa beim Ge-

tränkekauf mit dem Karlsruher Fächer-Becher 

(www.faecher-becher.de). Noch günstiger ist es, 

Lebensmittel von daheim mitzubringen.

Nutzen Sie beim Einkaufen nachhaltige Taschen 

oder Körbe anstelle von Einwegbeuteln aus Pa-

pier oder Kunststoff. Überplanmäßige Einkäufe 

finden in einem Faltrucksack Platz. 

Sind Sie Raucher/in? Verwenden Sie unterwegs 

einen Taschen-Aschenbecher und entsorgen Sie 

die giftigen Abfälle daheim über den Restmüll. 

Unvermeidbare Abfälle gehören in den nächsten 

Papierkorb oder – besser noch – daheim in den 

richtigen Abfallbehälter. Seien Sie ein Vorbild 

für Ihre Mitmenschen, insbesondere auch für  

Kinder. 

Weitere Infos und Tipps zum Thema Abfallver-

meidung unter: 

www.team-sauberes-karlsruhe.de.

Badeplätze an der Alb

Ehe 1954 das Freibad Rüppurr eröffnet wurde, 

gab es an der Rüppurrer Alb bereits zwei „Öf-

fentliche Freibadplätze“ (Hinweise im Karlsruher 

Adressbuch von 1939, Rubrik „Karlsruher Se-

henswürdigkeiten, Öffentliche Sehenswürdigkei-

ten an der Alb“):

-  „Frauenfreibad“ an der Lange Straße, etwa 

achtzig Meter südlich des Brunnenstückwegs 

nahe dem Haus Lange Straße 100

-  „Männerfreibad“, etwa hundert Meter nord-

östlich des Scheibenhardter Wegs gegenüber 

dem Garten der damaligen Gastwirtschaft 

Zum Eichhorn, heute Restaurant La Medusa, 

Rastatter Straße 34

Badeplatz an der Alb bei der Schleuse zum Rei-

herbach (Raue Rampe), gehörte jedoch nicht zur 

Kategorie der öffentlichen Bäder an der Alb. In 

den Sommermonaten viel besucht. Die Bade-

plätze bestanden seit den 1920er Jahren und 

wurden bis Anfang der 1950er Jahre genutzt.

Dr. Günther Philipp

Wussten Sie schon, wissen Sie noch?

Kleines Rüppurr-Lexikon

Mit der neuen Reihe „Wussten Sie schon, wis-

sen Sie noch?“ wartet die Geschichtswerkstatt 

der Bürgergemeinschaft Rüppurr (GWR/BGR) 

auf. In unregelmäßiger Reihenfolge erscheinen 

im „Monatsspiegel“ und auf der Homepage der 

BGR lexikale Beiträge in Wort und Bild zu Per-

sonen, Institutionen, Orten und Ereignissen aus 

Rüppurrs Vergangenheit und Gegenwart. Ein er-

weiterter Lexikonbeitrag ist für die Aufnahme in 

die Homepage der BGR in Vorbereitung.
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Probleme in Mathe?
Abi! Davor? Oder Ziele 
danach? Prof. Nach-
hilfe. Mobil: 
0176 38 73 44 11

Unterricht für GITARRE/
E-GITARRE/E-BASS
Jörn Masuch.
Tel.: 0721 / 88 27 77 
Mobil: 0160 96 44 70 73

Klavier- und Gitarren-
unterricht im Weiher-
feld bei Shorena
Schönecker, Enzstr. 16.
Tel.: 0721 / 180 30 633

                      Kleinanzeigen
Gitarrenunterricht von 
erfahrenem Gitarrenleh-
rer, Sören Jordan, 
Mobil: 0177 763 73 60

Sammler sucht alte 
 von Ma-

rantz, Pioneer, Revox, 
Yamaha, Kenwood usw. 
sowie Lautsprecher, 
auch defekt. Bitte alles 
anbieten (auch Schall-
platten) Mobil: 
0173 316 52 16

Suche Mehrfamilien-
haus, Einfamilienhaus 
und/oder Grundstück. 
Mobil: 0172 933 90 50

Ankauf von Münzen 
und Medaillen
Von deutschem, 
langjährigem Sammler, 
auch ganze Münz-
sammlungen, alt oder 
neu, ob lose o. in 
Alben, auch Taschen-
uhren, Schmuck, Zinn, 
Bestecke, Kriegsor-
den, Postkarten und 
Gemälde aus Nachlass, 
Wohnung, Keller und 
Speicher. 
Zuverlässig und seriös, 
Tel.: 07225 / 183 93 82

Wir haben auch noch 
Platz für IHRE Anzeige!

Baumservice Fingerle - der Baumspezialist von 
nebenan. 
entfernung und Baumfällung mittels Seilklettertechnik. 

MUSICA VARIABLE SCHLAGER - HITS - OLDIES 

Infos Tel.: 0721 / 88 55 40

Braucht Ihr Kind 
Unterstützung in 
Französisch?
Gymnasiallehrerin erteilt 
Französisch Unterricht 
für Schüler und Erwach-
sene. Alle Lernstufen. 
Auch Hilfe beim Abitur. 
Tel.: 0721 / 81 63 66

ENGLISH CONVER-
SATION
Englischlehrer (Mutter-
sprachler) gibt Nachhilfe 
bis zum Abitur. Bei ihm 
können Erwachsene ihr 

Außerdem können Ge-
schäftsleute u. Wissen-
schaftler ihr Fach-
englisch verbessern.
Tel.: 0721 / 182 77 35 
oder 0176 23 53 08 75

Soforthilfe bei Problemen mit PC, Internet, 
Drucker, Tablet, Smartphone,  Tarife- & Kurz-Schulung, 

günstig & kurzfristig,  Vor-Ort-Service,  
Rüppurr & Stadtteile - Tel.: 0160 99 45 43 66

Übernehme jegliche Gartenarbeiten 

Grünabfall Entsorgung, Abbrucharbeiten uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

07243 / 364 86 52 oder 0176 / 60 33 83 66

Ruhige Med. Fachange-
stellte, NR, sucht mit 2 
lieben, mittelgr. Hunden 
eine 3-4-Zi.-Whg oder 

, ca. 100 qm, 
mit Garten zur Miete bis 
1.100 € WM. Mobil:
0176 45 79 74 07

Lieber Leser, 
Sie können auch 
per E-Mail auf 

antworten, ich leite 
Ihre Mail dann an den 

Inserenten weiter. 
Die Redaktion Eike Koch

Suche preisg. Baustel-
lenhütchen für Arbeit 
mit dem Pferd. Mobil: 
0173 82 10 920

Nachhilfelehrerin mit 
langj. Erf. bietet indiv./
preisg. Förderung in 
Englisch & Französisch
alle Klassenst., Probe- 
std. 15 €. Tel.: 0721 /
88 70 60

Ehepaar 60plus (Akademiker) sucht 3-4-Zi.-Woh-
nung ab 80 qm mit Gäste-WC und Balkon in Rüp-
purr/Dammerstock/Weiherfeld. Angebote bitte unter: 

Alltags- u. Reparaturhilfe für Rüppurr und Um-
land. Erledige gerne Kleinreparaturen (keine elektr. 
Großgeräte) im Bereich Sanitär, Elektro oder Maler-
arbeiten u.ä. Fachhandwerker seit über 40 Jahren. 
Pünktlich, zuverlässig und kompetent. Ich freue mich 
auf Sie und jede Herausforderung. Tel.: KA 55 44 64, 
Mobil: 0176 57 81 24 07 oder 0176 85 97 39 47

Kaufe alte Möbel, altes 
Geschirr, Saiteninstru-
mente, Armbanduhr bis 
Standuhr, Tel: 0721 / 
68 82 79 oder 
0174 351 83 97

Rentner aus Rüppurr 
nimmt noch kleine 
Aushilfsarbeiten im 
Garten an (gerne auch 
einmalig für 2 Std.) 
Mobil: 
0176 84 03 85 92

Sympathischer junger 
Mann sucht 2-Zi.Whg. 
in Rüppurr, Dammer-
stock, Weiherfeld und 
Umgebung. Bin in 
guter, fester Anstellung, 
NR, ohne Tiere. Mobil: 
0176 22 350 113, Mail: 

Walk & Talk 
Verbessere dein Eng-
lisch im Laufschritt mit 
Muttersprachler aus 
England. What is good 
for body is good for 
mind. Näheres unter: 
0163 265 33 21, 
0721 / 88 79 91

Zuverlässige, nette, 

kl., lieben Hund und 
gesichert. Einkommen 
SUCHT langfr. Whg/
Haus in Dammerstock, 
Weiherf., Beierth., Rüp-
pur ab 4 Zi. Mobil:  
0177 230 13 80, 

Espresso Barista Pro 
mit 

Brühkopf von Gastro-
back neuwertig zu 
verkaufen. 
NP ca. 450 € für 150 € 
Tel.: 0721 / 88 38 01
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für sämtliche Damen- u. Herrenbekleidung
SCHNELL · GUT · PREISWERT
Neckarstr. 47 im Weiherfeld
Tel.: 0721 / 88 66 41

Angest. Ärztin sucht ruhige kleine 3-Zi.-Whg  
zu mieten mit Außenbereich oder Balkon. 
NR, keine HT, Mobil: 0173 573 51 42

Ralf Schweickart, Donaustr. 5, 76199 KA
Tel.: 0157 – 36 11 73 17

Brauchen Sie Unterstützung in Ihrem Alltag?
Gedankenaustausch oder Vorlesen, gemeinsam 
einkaufen, spazieren gehen, Unterhaltung? 
Ich bin gerne für Sie da – Mobil: 0160 577 94 89

KOMM UND TANZ  „DANCE – 4 ELEMENTS“

Kursstart: Fr., 24.05.2024, 19-20:30 Uhr, 14-tägig, 
4 Abende, letzter Kurs am Fr. 05.07.2024

Hallo Frau Wagner! Wenn Sie nochmal Lust und 
Zeit haben, zum Ausgrasen im Garten, bitte mel-
den. Ich habe Ihre Tel.-Nr. verloren. 
Frau Steigerwald aus der Graf-Eberstein-Str.

Altpapiersammeltermine der
KJG Christkönig in Rüppurr

Gartenstadt, Märchenviertel, Seewiesenäcker 
und Neues Viertel:

Mi., 08.05.2024, ab 9:00 Uhr
Alte Gagfah, Neue Gagfah und Alt Rüppurr:

Mi., 15.05.2024, ab 9:00 Uhr

Dienstag, 07.05.2024

Bitte stellen Sie Ihr Papier bis spätestens 9:00 Uhr 
gut sichtbar und gebündelt an den Straßenrand.

KJG St. Franziskus
Rechts der Alb

Katholische 
Junge

Gemeinde
Altpapiersammlung in Weiherfeld/Dammerstock

Dienstag, 18.06.2024
Altpapiersammlung in Beiertheim

Eheberatung Karlsruhe informiert
Di., 07.05.2024 / 19:00 - 21:00 Uhr:

LGBTIQA+ – Queere Lebenswirklichkeiten 
wahrnehmen
Queere Lebenswirklichkeiten werden immer 

mehr sichtbar in unserer Gesellschaft. Man-

che Menschen verlieren sich in den vielen 

Buchstaben LGBTIQA+, anderen kann es 

nicht bunt genug sein. 

Do., 16.05.2024 / 27.06.2024 und 
18.07.2024, jeweils 18:30 – 20:30 Uhr:
Vater sein 

Väter prägen mit ihren Vorstellungen, Gefüh-

len und ihrem konkreten Verhalten die Ent-

wicklung ihrer Kinder wesentlich mit. An drei 

Abenden wollen wir mit Impulsen, Austausch 

und Diskussion auf Spurensuche zu diversen 

Fragen gehen. So können wir uns noch mehr 

mit der eigenen Vaterrolle identifizieren.

Infos und Anmeldung: Ehe-, Familien- und 

Partnerschaftsberatung Karlsruhe e.V., Tel.: 

0721 / 84 22 88, www.eheberatung-karlsruhe.de

Di., 14.05.2024, im Anschluss an die  
19 Uhr-Vorstellung: 
Filmgespräch … in der Schauburg 

Im Anschluss an einen aktuellen Beziehungsfilm 

in der Schauburg können Sie mit Berater*innen 

der Ehe-, Familien- und Partnerschaftsberatung 

Karlsruhe über den Film, Ihre Eindrücke und  

Fragen ins Gespräch kommen. Filmtheater 

Schauburg, Marienstr. 16, 76137 Karlsruhe

Areal-Heckenschnitt-Rasenmähen
Tel.: KA-Weiherfeld

SEYFRIED IMMOBILIEN
wir sind für Sie da - in Ihrer Nähe! 
Erfahrene und bewährte 
Immobilienberatung seit über 
30 Jahren in Karlsruhe.
Tel.: 0721 / 988 60-0
www.seyfried-immobilien.de

Rüppurrerin, 32, in Festanstellung sucht dringend 
2-Zimmer Wohnung mit Balkon in Rüppurr auf 
Grund von Eigenbedarf. Mobil: 0178 2943890
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ZUVERLÄSSIGE,
SICHERE

FERNWÄRME AUS
KARLSRUHE.

Jetzt informieren: swka.de/fernwaerme

Wir sorgen für nachhaltige Wärme.
Florian Allmendiger steuert und überwacht die Verteilung 
der Karlsruhe Fernwärme.

24-04-04_SW_SWKA_AZ_Fernwärme_A5.indd   1 15.04.2024   14:10:37
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Fernwärme für eine nachhaltige 
Zukunft
Die Stadtwerke investieren massiv in das 
Karlsruher Fernwärmenetz 
Der gemeinsame Kampf gegen den Klimawandel 

und der ökologische Umbau unserer Energiever-

sorgung sind die großen Aufgaben des 21. Jhs. 

Die Stadt Karlsruhe hat bereits Ende des letzten 

Jahres einen wichtigen Schritt in Richtung öko-

logische Wärmewende gemacht, indem sie den 

Energieleitplan zur Erreichung ihrer Klimaziele 

veröffentlichte. Ein zentraler Erfolgsfaktor in die-

sem Plan ist das umwelt- und klimaschonende 

Heizen mit Fernwärme, die eine wesentliche Rolle 

bei der Umstellung auf nachhaltige Energielö-

sungen spielt. 

Gut für die Umwelt, komfortabel, sicher und 
zuverlässig 
Der Ausbau des Karlsruher Fernwärmenetzes 

gilt als das größte Klimaschutzprojekt Süd-

deutschlands, denn durch die überwiegende 

Verwendung der Niedertemperatur-Abwärme 

aus der Raffinerie MiRO, die sonst ungenutzt an 

die Umgebung abgegeben würde, werden jedes 

Jahr rund 150.000 Tonnen Kohlendioxid einge-

spart. Für diesen deutschlandweit modellhaften 

Ausbau wurden die Stadtwerke schon mehrfach 

ausgezeichnet. Weil die Fernwärme eine Schlüs-

selrolle beim Erreichen der Klimaziele hat, inves-

tieren die Stadtwerke Karlsruhe massiv in ihren 

Ausbau, wie etwa ganz aktuell in Durlach. Dort 

beginnen im Sommer die Arbeiten für eine neue 

Leitung, die die vorhandenen Leitungen in der 

Auer Straße und im Rußweg verbinden wird und 

durch die in Durlach weitere Wärmeleistung zur 

Verfügung gestellt werden kann. Fernwärme ist 

aber nicht nur in punkto Klimaschutz genial. Mit 

ihr lässt es sich auch sehr komfortabel, sicher 

und zuverlässig heizen. 

Heizenergie der Zukunft wird immer beliebter 

Bis 2035 wollen die Stadtwerke CO2-neutrale 

Fernwärme liefern. Die Chancen stehen gut, 

Erdwärme nutzen zu können. Auch eine Groß-

wärmepumpe könnte das Fernwärmenetz op-

timieren. Eine vertiefende Studie soll die Ent-

scheidungsfindung bis Ende 2024 ermöglichen. 

Weiterhin prüfen die Stadtwerke die Möglichkei-

ten eines Wärmespeichers. Damit soll dann – wie 

in einer großen Thermoskanne – die Fernwärme 

gespeichert werden. So können Schwankungen 

ausgeglichen werden, die bisher eine zusätzliche 

Erzeugung nötig gemacht haben.

Die Vorteile der Fernwärme lassen diese Heiz-

energie immer beliebter werden. Interessenten 

erfahren auf der Interseite der Stadtwerke auf 

einem interaktiven Netzplan, wo Fernwärme ak-

tuell verfügbar ist, und können dort auch einen 

online abrufbaren Verfügbarkeitscheck durch-

führen.

Straßensperrungen 
aufgehoben
Bereits im Januar wurden die 

ersten Springfrösche als Vor-

boten der Frühjahrswande-

rung gesichtet.

Anfang Februar kam es dann 

zur ersten Straßenüberque-

rung der Weiherwaldstraße, 

worauf die erste Straßensper-

rung durch unsere Amphibi-

enschutzgruppe erfolgte. Die 

Sperrungen wurden solange durchgeführt, wie 

geeignete Wanderbedingungen für die Amphibien 

gegeben waren, und konnten Anfang April ein-

gestellt werden. Die Straßensperrungen verliefen 

ohne besondere Vorkommnisse, wir bedanken uns 

für Ihr Verständnis, Ihre Rücksichtnahme und Ihr 

Interesse am Amphibienschutz. Die Kaulquappen 

in den Seen entwickeln sich nun zu kleinen Kröten, 

verlassen dann im Mai/Juni das Wasser und sind 

dann Richtung Wald unterwegs. Dann kann es bei 

Bedarf zu erneuten ganztätigen Straßensperrun-

gen kommen.

Amphibienschutzgruppe Weiherfeld-Bulach 

weiherwaldkroeten@gmx.de

Der NABU informiert: Wer sich für Naturbeob-

achtungen rund um das Biotop im Weiherwald 

interessiert, kann einen monatlichen Email-

Newsletter bei den Schutzgebietsbetreuern an-

fordern: info-weiherwald@nabu-ka.de

Klapptafel 

Bulach

Junges Kröten-Männchen
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Schülerkonzert im 
JUBEZ Karlsruhe 16.05.2024

Ein Abend voller Talente und Musik

Wann: Do., 16.05.2024 um 19:00 Uhr 

Wo: JUBEZ Kronenplatz 1 in KA

Eintritt frei! Kommt vorbei und unterstützt unsere Musiker/

innen und lasst euch von ihrer Leidenschaft verzaubern. 

Premierenaufritt der Schülerband mit Rock und Pop.

• Freie Plätze musikal. Früherziehung dienstags 

um 14:30 Uhr

• Jetzt Anmelden für play4 Kurs ab September 2024 
• 2 freie Plätze montags im Fach Klarinette / Saxophon

Mehr Infos unter: www.toni-ka.de

Rufen Sie für ein Beratungsgespräch an: 0176 70 91 28 44
oder buchen Sie eine kostenlose Probestunde auf unserer 

Homepage.

Musikschule ToniKA gemeinnützige UG 

Lange Str. 6, 76199 Karlsruhe-Rüppurr 

www.toni-ka.de

Sie haben die Immobilie, wir den Käufer!

www.hans-kohrmann-immobilien.de

Unsere Erfahrung - Ihr Vorteil

Tel.: 0721 858581

Leserbrief –
DIEBSTAHL AUF 
RÜPPURRER FRIEDHOF
Meine Eltern liegen auf dem hie-

sigen Friedhof. Ich hatte eine 

Grabkerze als Reserve hinter die 

Grableuchte deponiert. Am Os-

termontag wollte ich diese in die 

Laterne stellen und entzünden 

und musste feststellen, dass die 

Ersatzkerze entwendet worden 

war. Ich finde das richtig asozial. 

Ich mache das ja um meine Eltern 

zu ehren und dabei einige Worte 

an sie zu richten. Es geht mir nicht 

um das Finanzielle. So Kerzen gibt 

es für wenig Geld zu kaufen, z. B. 

bei Netto, der ja um die Ecke ist. 

Aber es wird auf meinen Gefühlen 

herumgetrampelt von irgendwel-

chen Asozialen, die die Totenruhe

stören und im besten Falle gar 

nicht wissen was sie bei mir an-

stellen mit einer solchen Tat.

Es fällt mir sowieso schon schwer 

zum Grab meiner Eltern zu ge-

hen, und wenn ich dann noch so 

etwas erlebe, bin ich zunächst mal 

unendlich traurig. Ich habe vor 

jedem Respekt, der seine verstor-

benen Angehörigen in irgendeiner 

Art und Weise ehrt. Aber nicht auf 

Kosten meiner Gefühle. Ich weiß 

auch, dass von anderen Gräbern 

Blumen und anderes gestohlen 

werden. Das ist genauso asozial. 

Ich rufe die anderen Opfer dazu 

auf ebenfalls aktiv zu werden. 

Sollte ich jemanden bei einer 

solchen Tat ertappen, würde ich 

sofort eine Anzeige in die Wege 

leiten.

Reiner Post

Löwenstr. 16

� � � � � �
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Herzliche Einladung zum 

173. Jahresfest
am Himmelfahrtstag, 9. Mai 2024

10:00 Uhr  Gottesdienst 

   mit Festpredigerin Prälatin Heide Reinhard

    Mutterhaus-Kapelle im Rudolf-Walter-Haus

11:15 Uhr Jahresberichte 

ab 12:00 Uhr Mittagessen, Kaffee und Kuchen

     Führungen im Rudolf-Walter-Haus, 

Mutterhaus und Archiv

   Mitmachaktionen

  ab 13:30 Uhr Konzert mit dem 

„Bläserkreis an der Christuskirche“ 

Die Veranstaltung endet gegen 14:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ev. Diakonissenanstalt Karlsruhe-Rüppurr
Graf-Eberstein-Str. 2 • 76199 Karlsruhe

Weitere Infos unter www.diak-karlsruhe.de
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Bewirb Dich jetzt! 
Bei uns bekommst Du neben 
einer attraktiven Vergütung 

Mitarbeiter:innen. Zudem 
startest Du mit einem tollen 
Wegbegleiter:in-

Ausbildung bei 
uns!

bit.ly/4aDy9xK

SRH Klinikum 
Karlsbad-Langensteinbach

-
chen. Und es braucht Menschen wie Dich, damit alle 
von klein bis groß und von jung bis alt versorgt wer-

-
ruf prägt die Zukunft von uns allen. Damit wirst Du 
nicht nur wichtige:r Wegbegleiter:in für Menschen 
auf ihrem Lebensweg. Du machst auch den entschei-
denden Unterschied – im Leben der Menschen, die 
Du berührst. Und für unsere ganze Gesellschaft.

Mehr über unsere Klinik, Deine Ausbildung und Karriere-
chancen erfährst Du hier: www.klinikum-karlsbad.de

Mach doch was mit Sinn.
Starte Deine Ausbildung 
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Leserbeitrag  
ZEITENWENDE – ZUKUNFTSANGST
Die Medien sind übervoll

Von Meldungen mit sehr viel Groll

Von Krieg, Gewalt, von Hass und Streit

Zu Unrecht ist der Mensch bereit.

Zu viele werden unterdrückt

Vom Denken weit der Welt entrückt

Weil ihr Führer der regiert

Nur nach Macht greift, ungeniert.

Viel wird gesprochen, nichts vermieden

Nur nicht, wo ist der Weg zum Frieden

Man ist der Wirklichkeit so fremd

Viel Unrecht und das ungehemmt.

Wann kommt die Einsicht, der Moment

Wo irgendjemand voll erkennt

So kann es doch nicht weiter gehen

Wie soll man in die Zukunft sehen.

Egal was ist, wir gehen weiter

Der Mensch, er wird von nichts gescheiter

Er hat heut Internet und auch KI

Doch aus Vergangenheit da lernt er nie.

BRIGITTE BAUER

� � � � �
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Wichtige Adressen im Dammerstock:

openStreetMap.org/CCBY-SA

 Gropius Apotheke, Nürnberger Str. 7-9, Tel.: 98 85 70

  Hundesalon Pfotentreff, die prof. Fellpflege,  
Maria-Matheis-Str. 5, Tel.: 174 63 85, 0176/49 52 76 58,  

www.hundestuebchen.jimdo.com

  Hauser Heizung-Sanitär-Solar, 
Sperberweg 41, Tel.: 88 37 57

openStreetMap.org/CCBY-SA
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  LULU im Weiherfeld, Ihr Textilhaus 
Enzstr. 5-7, Tel.: 88 14 04 
www.lulu-weiherfeld.de

  Zahnarztpraxis Ralf Wahl  
Belchenstr. 1, Tel.: 88 13 80 
www.zahnarzt-wahl.de

  Wieland Woitzik – Steuerberater 
Dipl.-Betriebswirt (BA),  
Neckarstr. 66, Tel.: 59 84 19 03 
kontakt@steuerkanzlei-woitzik.de

  Martin Heck Immobilien GmbH, 
Ihr Maklerbüro,  
Neckarstr. 62, Tel.: 933 76-0 
www.heck-immobilien.de

Wichtige Adressen 
im Weiherfeld:
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Kinderkirche & Newsletter Fam.gottesdienste:

@
Ökumenisches Abendgebet:
in St. Nikolaus am Mi. 15.05. + 05.06.24
Kath. Gottesdienste in St. Nikolaus:

Gottesdienste im Wohnstift: 

evangelischer
katholische

ökumenischer
Kath. Patientengottesdienste im Diakonis-
senkrankenhaus:
Termine der Altpapiersammlungen:

 Di. 07.05.24 
 Mi. 08.05.24

Mi. 15.05.24
 Di. 18.06.24 

Kath. Kirchengemeinde 
Albsüdwest St. Nikolaus 

Pfarrbüro:

www.st-nikolaus-ka.de

 

Christkönig

Gottesdienste im Mai:  auf dem Rüppurrer 
Wochenmarkt: Sa., 11. + 25.05.24, 
9-12 Uhr, 

Sa. 04.05.  18:00 h

So. 05.05.  11:00 h

Christi Himmelfahrt 09.05.  9:30 h

11:00 h

Sa. 11.05.  18:00 h
So. 12.05.  10:00 h
11:00 h 
Kinderkirche 
18:00 h
Sa. 18.05.  18:00 h 

15:00 h

18:00 h

Sa. 25.05.  18:00 h
So. 26.05.  10:00 h 
11:00 h
Fronleichnam 30.05.  10:00 h

Es kann immer wieder zu kurzfristigen Änderun-
gen im Gottesdienstordnung kommen. Bitte 
informieren Sie sich auch über unser Pfarrblatt 
oder unsere Homepage: www.st-nikolaus-ka.de

Fr., 03.05., 16.00 Uhr,
Till Eulenspiegel

… das lustige Musical-Abenteuer …

So., 05.05., 17.00 Uhr
Enter into His Gates

… Gospel Messe III …

So., 16.05., 19.30 Uhr

… für die Kinder der Tarahumara …
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Evangelische
Friedensgemeinde

88 14 34, 

89 14 20

Evangelische
Gemeinde Rüppurr

Evangelische
Diakonissenanstalt
Rüppurr

598 42-26 11

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Friedensgemeinde und Gemeinde Rüppurr:

Fr., 03.05.  16:00 h

16:00 h 

So., 05.05.  9:30 h 
10:00 h

11:00 h
17:00 h 

19:00 h 
Di., 07.05.  19:30 h

Do., 09.05.  11:00 h
So., 12.05.  10:00 h

11:00 h

19:00 h

19:30 h

Do., 16.05.  19:30 h 

So., 19.05.  9:30 h

10:00 h 
11:00 h
Mo., 20.05.  11:00 h

So., 26.05.  9:30 h

Fr. 03.05.  10:30 h

14:30 h

Do. 09.05.  10:00 h

Fr. 10.05.  14:30 h

Fr. 17.05.  10:30 h

14:30 h

So. 19.05.  10:00 h

Fr. 24.05.  10:30 h

14:30 h 

Fr. 31.05.  10:30 h

14:30 h

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit 
und grüßen Sie herzlich aus der 
Evang. Diakonissenanstalt.

Karlsruhe – Weiherfeld  

Gottesdienste:
nak-weiherfeld@gmx.de

Neuapostolische Gemeinden 
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von Reinfried Kiefer

Rüppurrer Lebensbilder II – Teil 1

Der Pfarrer Theodor 
Steinmann (nur Auszüge)

Georg Theodor Stein-

mann wurde am 12. De-

zember 1874 als Sohn 

des Pflästerermeisters 

Philipp Steinmann und 

dessen Frau Anna, ge-

borene Geißendörfer, in 

Reilingen, Kreis Mann-

heim, geboren. Nach 3 

Jahren in Walldorf, zog die Familie nach Hei-

delberg. Dort besuchte Theodor Steinmann die 

Volksschule und anschließend das Gymnasium. 

Als sein Vater 1885 starb, war der Junge gerade 

10 Jahre alt. Die Mutter musste nun die 5 Kin-

der allein erziehen und als Krankenschwester für 

das Einkommen sorgen. Trotz sehr begrenzten 

finanziellen Mitteln, konnte Theodor Steinmann 

das Gymnasium besuchen und 1893 sein Abitur 

ablegen. Er wurde in diesen Jahren von Direk-

tor Uhlig und Professor W. Frommel mit Rat und 

Tat begleitet. Da die Mutter nicht mehr arbeiten 

konnte, war eine finanzielle Unterstützung von 

zuhause nicht mehr möglich. So musste er sein 

Theologiestudium in Heidelberg mit Nachhilfe-

unterricht finanzieren. 

Kirchliche und staatliche Stipendien kamen hin-

zu. Schon bald entdeckte er seine Liebe zur 

Inneren Mission. Diese Arbeit sollte ihn sein 

ganzes Leben begleiten. Seine Vorbilder waren 

Johann Hinrich Wichern und Friedrich von Bo-

delschwingh. Sein Studium setzte er in Leipzig 

und Berlin fort. Sonntags trug er dort christliche 

Schriften, Blätter und Traktate in Häuser, Straßen 

und Plätze aus. Im Jahr 1896 machte Theodor 

Steinmann seine theologische Vorprüfung und 

1897 die Hauptprüfung. Zu diesen Prüfungen 

musste er ein Sittenzeugnis der Universität vor-

legen. Am 14. November 1897 wurde er in Hei-

delberg als evangelischer Pfarrer ordiniert. 

Fortsetztung folgt! 

Literatur: „Rüppurrer Lebensbilder II“, Heft Nr. 6 

(Ersch. 2009)

Erhältlich: Monatsspiegel, Lange Str. 4;  

Buchhandlung, Diakonissenstr. 29a; S. Furrer, 

Tel.: 88 84 66 und R. Kiefer, Tel.: 88 61 91

Theodor Steinmann mit seinen Nachhilfeschülern (um 1895)

Weg mit dem Dreck in unserem 
Stadtteil!
Der Bürgerverein Weiherfeld-Dammerstock un-

terstützte die gemeinsame Dreck-weg-Aktion 

von Weiherwald- und Albschule. Insgesamt 

schwärmte die große Zahl von 125 Kindern und 

Jugendlichen in die umliegende Natur aus und 

sorgte dafür, dass unser wunderbarer Stadtteil 

und seine grüne Umgebung sauberer wurden. 

Nach getaner Arbeit konnten sich die Kinder an 

zwei bunt gefüllten Obstkisten bedienen, die der 

Bürgerverein für diese Aktion gespendet hatte. 

Es kamen mehr als ein Dutzend Säcke an Müll 

zusammen! Von kaputten Hullahupp-Reifen über 

Coffee-To-Go-Becher bis Gummistiefeln wurde 

vieles gefunden ... Besonders empört haben sich 

die Kinder aber über die vielen gefüllten Hunde-

kotbeutel, die sie im Wald gefunden haben. Die 

Kinder kamen ins Nachdenken. Wer macht so 

etwas ... und warum?!

Die gemeinsame Aktion war auf jeden Fall ein 

Erfolg! Nicht nur Groß und Klein können Wald 

und Wiesen nun wieder mehr genießen, auch für 

Natur und Tier leisteten die Kinder damit einen 

wertvollen Beitrag. 

Wir alle sagen DANKE!

Ulrike Ziegler  

für den Bürgerverein Weiherfeld-Dammerstock
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